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Lusuinaus

in die Wählerliſten eintragen zu laſſen .

Ein Brief Caprivis .
HBerliner Zeitungen veröffentlichen mehrere Privatbriefe des

Grafen Caprivi : Der wichtigſte derſelben iſt aus Montreux
datirt vom 25 . Februar 1895 . Er lautet :

„ Sehr geehrter Herr ! Für Ihren Brief vom 23 . d. M.

Aund die darin niedergelegten Geſinnungen und Wünſche ſage ich
verbindlichſten Dank . Ich thue das um ſo lieber , als mir Ihr
Name und Ihr Ruf wohlbekannt ſind und als ich weiß , daß Sie

Sich ſchon öfter bemüht haben für mich einzutreten . Indem ich
Ihnen auch hierfür danke , glaube ich nicht von Egoismus allein

geleitet zu werden , ich meine vielmehr , daß die deutſche Nation

ein dringendes Intereſſe daran hat , ihren zweiten Kanzler nicht
für einen Lumpen halten zu müſſen . Erniedrigt ſich denn die

Nation nicht ſelbſt , wenn ſie meint , über 4 Jahre einen Mann

als Kanzler ertragen zu haben , der ſo werthlos war , als es ihr
jetzt ſo oft vorgeſtellt wird ? Und glaubt man dem Kaiſer einen

Gefallen damit zu thun , wenn man den Mann , den Er gegen
des Letzteren Wunſch und Bitten gewählt hatte , ohne Noth
ſchlecht macht ?

Aber ſo ſehr ich mich über jeden Verſuch einer Ehren⸗
tettung des zweiten Kanzlers freue , ſo muß ich es mir doch ver⸗

ſagen , auf Ihren erſten Wunſch : „Geſichtspunkte , von denen

ich mich habe leiten laſſen “ — einzugehen . Ich würde Ihnen
nur Bekanntes und öffentlich Ausgeſprochenes ſagen können ,

wenn ich nicht Verhältniſſe berühren wollte , die mich nicht allein

angehen . Ein nicht unerheblicher Theil meiner Motive hatte

Bezug auf den Fürſten Bismarck , und ich darf ſo viel wohl Ihnen
zegenüber ausſprechen , daß ich bei aller Anerkennung des Glanzes
keiner Perſon und unſerer Heldenzeit , ſchon ehe ich Kanzler
vurde , erkannt zu haben glaubte , wie ſchwere Schäden die Kehr⸗

ſeite jener glänzenden Medaille zeigte . Der Nation behilflich zu

ſein , daß ſie ohne an den neugewonnenen nationalen Gütern

Schaden zu leiden , in ein Alltagsdaſein zurückkehrte , in dem ſie
hre alten Tugenden wiederfände , ſchien mir das nächſte , voraus⸗

ichtlich nur im Laufe der Jahre zu erreichende Ziel . Fürſt Bis⸗

narck hatte , wie ja ſchon oft ausgeſprochen iſt , die innere Politik
mit den Mitteln der äußeren geführt , und die Nation war in

Gefahr , ihren ſtittlichen Standard ſinken zu ſehen . Indes auch

nur hierauf jetzt näher einzugehen , würde mir nicht recht ſcheinen .
Weiter werden Sie ſich ſelbſt ſagen , wie vorſichtige Behandlung
das perſönliche Verhältniß zwiſchen Kaiſer und Kanzler fordert ,

wie tief es in die Amtshandlungen des Letzteren eingreift
und wie wenig davon an die Oeffentlichkeit kommen darf . —

Ich bin zufrieden , daß ich keine Verantwortung mehr krage und

freue mich eines ſtillen und zufriedenen Daſeins . Ich habe ein

Alter erreicht . in dem ich auch als Soldat meine Laufbahn für
abgeſchloſſen gehalten haben würde .

Mit der Wiederholung meines Dankes bleibe ich achtungs⸗
Joll Ihr ergebener G. v. Caprivi . “

Dieſes Schreiben iſt inſofern recht werkhvoll , als es den

Beweis dafür erbringt , daß Caprivi immer ein Gegner Bis⸗

marcks war , und daß Fürſt Bismarck Recht gehabt hat mit

ſeinen Vorwürfen , Caprivi habe gegen ihn gearbeitet .

Hofnachrichten urd Perfönkiches .

Berliner Blätter wollen wiſſen , daß die für dieſes Frühjahr ge⸗

Der Kaiſer wird am 28 . d. nach Wilhelmshaven fahren undL5. geweſene Reiſe des Kaiſers nach Rom aufgegeben worden ſei .

dabef einen Abſtecher nach Oldenburg machen , um der großherzoglichen
Familie einen Beſuch abzuſtakten . Die Feierlichkeiten in Wilhelms⸗
haven — Beiwohnung der Vereidigung der Marinerekruten und Ver⸗

abſchiedung des Kaiſers von dem eiwa 800 Köpfe ſtarken Kiautſchou⸗

Ablöſungstransport — finden Donnerſtag , 2. März ſtakt .
Felix Faure , der verſtorbene Präſident von Frankreich, unter⸗

(bielt , bevor ihm ſeine Wahl als Staatsoberhaupt in amtlichen Be⸗

ziebungen mit Deutſchland brachte , bereits ſeit langer Zeit Beziehungen

er und privater Natur zu unſerem Lande. Er war Chef

der von ihm gegründeten Rhederei⸗ und Exportfirma Felix Faure
Co . in Havre , und als ſolchen führten ihn häufig Geſchäftsreiſen

Bnach Deutſchland und insbeſondere nach Hamburg . Noch drei Jahre
bor ſeiner Wahl zum Präſidenten beſuchte Felix Faure das deutſche
Handelsemporium an der Elbe und ſtattete hier ſeinen Hamburger

Geſchäftsfreunden in Begleitung ſeiner Vertreter geſchäftliche Beſuche
eb. Der Präſident hat ſich, ſo lange er aktiver Geſchäftsmann war ,

immer ſehr vortheilhaft über die ihm gegenüber bekundeten Geſchäfts⸗

grundſätze ſeiner deutſchen Freunde ausgeſprochen . Beſonders lobte
die zuvorkommende Art der deutſchen Kaufleute , etwaige Differenzen

1 1 beheben , und konnte dieſe koulante Behandlungsweiſe nicht oft genug
den franzöſiſchen Kleinigkeitsträmern gegenüber betonen . Er hat es
oft bedauert , und er hat dieſem Bedauern auch oft Ausdruck gegeben ,
nicht längere Zeit in Deutſchland leben zu können , er war aber , trotz⸗

dem er aus eigener Anſchauung von Deutſchland nur Hamburg , und
Lieſes auch nur aus vorübergehenden Beſuchen , kannte , doch ein guter
Fenner deutſchen Finanz⸗ und Wirthſchaftsweſens .
König Oskar II . von Schweden , der dieſer Tage in ' s

Bad nach Bfarritz fährt , wohnte eines Tages im ſchwediſchen Badeorte

4

Marſtrand in der dortigen Scule dem Unterricht in der Geſchichte bei

und der Lehrer erzählte von den großen Männern der Guſtavianiſchen
Zeit . Beim „ Repetitorium “ wandte ſich der König , ſichtlich erfreut
über die friſche unbefangene Art der Kinder , an die Klaſſe mit der

Frage : „ Nun , könnt ihr mir ſagen , wer die größten ſchwediſchen Könige
geweſen ſind ? “ — A tempo flogen die Finger in die Höhe und im

Chorus erfolgte die Antwort : „ Guſtav Waſa , Guſtav Adolf der Große
und Karl der Zwölfte ! “ „ Sehr ſchön ! “ erwiderte der König , „doch halt ,
die Kleine dort auf der Ecke weiß gewiß noch einen Herrſcher zu
nennen “ , fügte er hinzu , ſich an ein kleines Mädchen wendend , dem der

Lehrer kurz zuvor leiſe ein paar Worte zugeflüſtert hatte . „ Welchen
König rechneſt Du alſo noch zu den größeren Herrſchern ? “ — „ Oskar
den Zweiten “ , lautete die ſchüchterne Antwort . „ So ? ! Und was hat
dieſer Oskar der Zweite denn für große Dinge ausgerichtet ? “ fragte
der greiſe Monarch lächelnd weiter . Doch nun war es Schluß mit der

hiſtoriſchen Weisheit der kleinen Schülerin . Blutübergoſſen ſtotterte
ſie ſchließlich hervor : „ Ja , ich weiß es nicht ! “ Nun trat der König
auf das Kind zu und ſagte mit gutmüthigem Lachen , indem er der
Kleinen über die blonden Zöpfchen ſtrich : „Laß ' gut ſein , mein

Töchterchen , ich weiß es auch nicht ! “

Aus Stadt und Cand .
Mannbeim , 26 Februar 1889 ,

Neuwahlen zum Gewerbegericht . In letzter Stunde mögen
hier noch einige Winke gegeben werden : Zur Theilnahme au den
Wahlen iſt nur berechtigt , wer das 25. Lebensjahr vollendet und
ſeit mindeſtens einem Jahre in dem Bezirk des Gewerbegerichts
Wohnung oder Beſchäftigung hat . Mitglieder einer Innung , für
welche ein der Gewerbeordnung eutſprechendes Schiedsgericht beſteht ,
ſowie deren Arbeiter , ſind weder wählbar noch wahlberechtigt . —
Laut Ortsſtatut kann nur derjenige wählen , der in die Wählerliſte
angemeldet iſt — die diesmalige Aumeldefriſt läuft am 28 . Februar ,
alſo am nächſten Dienſtag ab ! Für die Arbeitnehmer wird in
der Stadt Mannheim ſelbſt , mit Rückſicht auf die Ausſichtsloſigkeit ,
der ſozialdemokratiſchen Line wahrſcheinlich keine Gegenliſte eni⸗
gegengeſtellt werden . In den Landorten Feudenheim ,
Ilvesheim , Sandhofen , Schriesheim und Wallſtadt wird hoffent⸗
lich Seitens der nichtſozialdemokratiſchen Arbeiter , insbeſondere
vvn den chriſtlichen Arbeitervereinen , Alles geſchehen , um die
Wahl nur ſozilaldemokratiſcher Beiſitzer zu verhindern .
Für die Arbeiter , die ein lebendiges Intereſfe daran haben , daß
die Zuſammenſetzung des hieſigen Gewerbegerichts keine einſeitige
werde , hat in der Stadt Maunheim , wie bisher , in dankenswerther
Weiſe der Gewerbe⸗ und Induſtrieverein in Gemeinſchaft mit dem
Fabrikantenverein die Agitalion zum Zweck der Aufnahme der Wähler
in die Wählerliſte in die Wege geleitet . — Arbeitgeber im Sinne
des Geſetzes ſind aber nicht nur die Mitglieder dieſer Vereine ,
ſowie die unter das Geſetz fallenden Betriebsbeamten , ſondern
jeder ſelbſtſtändige Gewerbetreibende , welcher an dem Tage des
Schluſſes der Wählerliſte Arbeit gibt , d. h: Arbeiter oder
Arbeiterinnen beſchäftigt und ſei es auch nur ein Arbeiter ! —
Dieſer Hinweis ſcheint nothwendig , weil in Fabriketabliſſements mit

wohlgeregelter Arbeitsordnung nur ſelten Streitigkeiten vor das

Forum des Gewerbegerichts kommen , während die meiſten „ Streu⸗
fälle “ aus dem Bereich der kleinen Gewerbetreibenden kommen , wo
die beiderſeitige Rechtsgrenze nicht ſo ſcharf markirt iſt . Alle Ge⸗
werbetreibenden ſeien daher nochmals dringend gemahnt , am Montag
oder Dienſtag , falls noch nicht geſchehen , ſich in die Wählerliſte ein⸗

tragen zu laſſen , um am Tage der Wahl im eigenen Intereſſe den
Stimmzeitel abgeben zu können . — Verſäume Niemand
dieſe wichtige Pflicht . — Hoffentlich wird in den oben

geuannten Landorlen Seitens der Arbeitgeber der Eintrag in die

deireffende Wählerliſte vollſtändig geſchehen ſein , beziehungsweiſe noch
geſchehen .

Deutſchlaud und Englaud im Kampfe um die Handels⸗
Herrſchaft iſt das Thema , über das auf Veranlaſſung der hleſigen
Aetheilung der deutſchen Kolonial⸗Geſellſchaft am Montag Abend

Herr Dr . Vosberg⸗Rekow aus Berlin im Theaterſaal ſprechen wird .
( Vergl Inſerat . ) Der Reduer , Direktor der Zentralſtelle für Ver⸗
breitung von Handelsverträgen , verfügt aus der Arbeit ſeines Amtes
heraus über ein reiches Material , das ihn als in hohem Grade ſach⸗
verſtändig für das angekündigte Thema erſcheinen läßt . Seine
langjährige Thätigkeit als Handelskammerſyndikus und als Geſchäfts⸗
führer großer induſtrieller Verbände dürften ihm ſelbſttändige
volkswirkbſchaftliche Auſchauung und Urtheil gegeben haben . Er
hat während der letzten zehn Jahre in vielen bedeutenden Städten
Deutſchlands Vorträge gebalten und iſt auch als Redner der Deulſchen
Kolouial⸗Geſellſchaft mit Erfolg thätig geweſen .

„ Organiſation des Handwerks . Von den durch eine Kom⸗

miſſion des Deutſchen Gewerbekammertags bearbeiteten Entwürfen
von Handwerkskammerſtatuten und Wahlordnungen
iſt eine Neuauflage erſchienen , und es können Abzüge derſelben von
dem Büreau der Handelskammer in Plauen i. Vogtland zum Selbſt⸗
koſtenpreiſe von 25 und 10 Pfennigen bezogen werden .

* Winke über Verhütung von Schlaganfällen . ( Von V.

Trippmacher , Naturheilkundiger , Ladenburg . ) Da in neurer Zeit
wieder ſo häufig jähe Todesfälle in Folge von Schlaganfällen eintreten ,
ſo will ich hier , ſo weit dies möglich iſt , Vorboten , welche in vielen

Fällen , öfters wochen⸗ ja monatelang vorausgehen , bekannt geben . Ob⸗

ſchon die Urſachen dieſer Unfälle ſehr verſchieden ſind , ſo entſtehen doch
die meiſten durch Vollblütigkeit , Blutentmiſchung oder Blutarmuth
und laſſen ſich daher nicht für alle Fälle ganz beſtimmte Vorbotenzeichen
angeben ; aber die meiſten ſind folgende , wenn auch nur einzelne von
den angegebenen Symptomen ſich einſtellen : Unbehagen im ganzen
Körper , Blutungen aus der Naſe , Eingenommenheit des Kopfes ,

öfters mit Bewußtloſigkeit verbunden , Beklemmung des
Herzens , unregelmäßiger Pulsſchlag , Gefühl wie wenn Ameiſen im

Körper ſeien , ſogenauntes Einſchlafen einzelner Körpertheile u. J. w.

—
Das Blut , die Trägerin von Geſundheit und Krankheit , iſt auch hien
ausſchlaggebend . Bei zu dickem Blut , alſo bei Vollblütigen , — odet

Blutentmiſchung — iſt folches zu dick, es verliert die Cirkulationsfähig⸗
keit , eine Stauung und damit eine Zerreißung dee Blutgefäße , iſt dis

Folge und das traurige Ereigniß tritt ein . Bel Blutarmuth iſt das
Blut zu dünne , wäſſerig . um die ganze menſchliche Maſchine zu treiben ,
— es tritt Stillſtand ein . Sobald ſich von den angegebenen Symp⸗
tomen einige zeigen , ſo ſuche man unverzüglich Hilfe auf , um dem
Blut entweder wieder die Cirkulationsfähigkeit reſp . ſolchem die

richtigen Beſtandtheile zu beſchaffen , oder ſolches zu kräftigen , damit
der ganze Organismus wieder in ſeine richtige Thätigkeit geſetzt werdez
denn ein kleines Feuer iſt leichter zu löſchen , als ein großer Brand ,
welcher öfter das ganze Gebäude zerſtört . Würde die Menſchheit die

Warnungszeichen der Natur mehr erkennen und ſolchen Warnungs⸗
rufen rechtzeitig Folge leiſten , viel Unglück und Herzeleid blieb mancher
Familie erſpart ; aber meiſt ſind die Menſchen für ihr höchſtes irdiſches
Gut , die Geſundheit , am ſorgloſeſten und müſſen dies mit Siechthum
oder frühzeitigem Tod zahlen . Mögen dieſe Winke dazu beitragen ,
recht Viele vor ſolch plötzlichem Tod zu bewahren , dann haben ſolche
ihren Zweck erreicht . Nachdruck mit Quellenangabe geſtattet .

* Zur Erbauung einer elektr ſchen Straßenbahn zwiſchen
Mauuheim und Heidelberg ſchreibt die „ Volksſtimme “ ;

„ Eine Mittheilung dieſes Iuhalts iſt dem Stadtrath bereits
vor einigen Tagen in durchaus vertraulicher Weiſe gemacht
worden , und wir hielten es daher für eine Pflicht journali⸗
ſtiſcher Loyalität , dieſe Mittheilung auch vertraulich zu be⸗
dandeln . Andere Leute ſcheinen darüber anders zu denken ,
und ſo hat ſich wieder der Fall ereignet , daß verkrauliche
Mittbeilungen , die im Stadtrath gemacht worden , in Folge
gröblicher Indiskretion andern Tags im „ Geueral⸗
anzeiger “ zu leſen ſind . “

Demgegenüber fühlen wir uns veranlaßt , zu konſtatiren ,daß
wir unſere Mittheilung weder von einem Stabtrath er⸗
halten noch bei einem ſolchen Erkundigungen ein⸗

gezogen haben . Die Nachricht iſt uns von einer ganz anderen
dem Stadtrathe fernſtehenden Seite geworden , die abfolut keine

Verpflichtung und kein Anlaß zur Geheimhaltung der Angelegenheit
beſaß . Der Vorwurf der Indiskretion fällt ſomit vollſtändig in ſich
zuſammen .

Aus dem Großllerſoatllum .

* Freiburg , 25 . Febr . Das dem Herrn Pribakier Thoma ge⸗
hörige ſog . Colombiſchlößchen iſt mit dem dazu gehörigen großen An⸗
weſen um die Summe von 810 000 % an die Stadtgemeinde verkauft
worden . Man vermuthet , daß dasſelbe zu einem Univerſitätsneuban
Verwendung finden werde ,

Mfalz , Heſſen und Iliugebung .
* Landau , 24 . Febr . Schwerverletzt wurde der Tagner Joh .

Diemert von Oberhochſtadt auf der Straße in der Nähe des
Schänzel . Diemert war einem Dienſtknecht beim Aufſitzen auf das
Pferd behilflich . Hierbei ſchlug das Pferd aus und traf den Diemert
auf den rechten Oberarm , daß er kücklings auf den Hinterkopf zu
Boden fiel und bewußtlos liegen blieb . Der Verletzte hat bis jetzt
das Bewußtſein noch nicht erlangt .

* Klingenmünſter , 24 . Febr . Ein ausgedehntes Geſchäft in
Wechſelfälſchungen betrieb der verhaftete Auguſt Geiſert , Schloſſer
von hier . Bis jetzt ſind bereits über 50 Fälſchungen aufgedeckt . Ge⸗
ſchädigt ſind meiſt kleinere Geſchäftsleute hier und in der Umgebung ,
Ingenheim und Bergzabern .

Zweilbrücken , 25 Febr . Wegen Ueberfüllung der hieſigen
Gefangenenanſtalten werden in den nächſten Tagen 30 Sträflinge in
3 Transporten von hier in die Strafanſtalt Kaiſerslautern übergeführk ,

Albersweiler , 24. Febr . Geſtern wurde der ledige Uhrmacher
Johannes Scherrer von hier , der ſeinerzeit verhaftet worden war ,
weil er den Tod ſeines am 29 . Dezember v. Is , exrtrunkenen , in der
Queich aufgefundenen Schwagers , des Zieglers Franz Paul Höffner
von Arzheim , verſchuldet haben ſollte , von Landau aus zur Be⸗
obachtung in die Kreisirrenanſtalt Klingenmünſter verbracht . Sein
Benehmen hatte auch hier ſchon öfter zu Zweifeln bezüglich ſeines
Geiſtesuſtandes Aulaß gegeben .

Mainz , 24 . Febr . Nachdem vor einigen Tagen die große eiſerne
Halle vor dem Kaiſerthore , welche von der Stadt als Lagerhalle für
die Firma Egan & Co. erbaut worden iſt , vollendet wurde , beſteht
nunmehr bei der Hafenverwaltung die Abſicht , ſämmtliche am Rhein⸗
ufer errichteten , aus Holz angefertigten , ungemein ſchwerfällig gebaute
und unſchön ausſehenden Lagerhallen , die auch für den heutigen Ver⸗
lehr unpraktiſch eingerichtet ſind , zu beſeitigen und durch eiſerne , bezw .
von Wellblech erbaute Lagerhallen zu erſetzen . Im Ganzen ſollen
noch drei ſolcher Hallen erbaut werden .

* Offenbach , 25 . Febr . Das Miniſterium hat auf Ankrag
des Oberbürgermeiſters Brink , gegen den Beigeordneten Wolff ein
Disziplinarverfahren zu eröffnen , die Einleitung einer Vorunter⸗
ſuchung angeordnet . In der heutigen Sitzung der Stadtverorbneten
erklärte nun Brink , er lege ſeinerſeits auf die Durchführung des Dis⸗

ziplinarverfahrens keinen Werth mehr und werse ſeinen Antrag zurück⸗
ziehen , wenn die Stadtverordneten den ( vor einigen Tagen ſchon mitge⸗
theilten ) Antrag des Ausſchuſſes annehmen , der die mit der Entlaſſung
Wolff ' s aus dem Amte des Ortsgerichtsvorſtehers für die Stadt ge⸗
ſchaffene Lage regelt und den Verſammlungsbeſchluß vom 2. Februar
aufhebt . Die Verſammlung nahm dieſen Beſchluß mit der Erklärung
an , daß ſie ihren prinzipiellen Standpunkt nicht aufgebe . Das einmaf
eingeleitete Verfahren nimmt jedoch ſeinen Fortgang , falls die Vor⸗
unterſuchung Material dafür ergibt .
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. Ifle⸗ General⸗ Anzeiger : Manndeſm , 26 . Febrnar .
7 Biſchofsheſm , 22 . debt Tinen ſchreälſchen Tod fand ber

Fremſer Stützer aus Heibach i. O. Derſelbe that auf dem Trittbrett
inen Fehltritt und kam unter den Güterzug , wobei ihm die Räder
nehrere Male über den Körper gingen .

Fraukfurt , 24 . Febr . Zwei Gheleuie , die faſt 80 Jahrt
jerheirafhet ſind , erſchienen heuft vor Gericht , um ſich ſcheiden zu
ſaſſen . Der Mann motipirie ſeine Scheidungsklage damit , daß er
eine Frau nicht mehr leiden könne , weil ſie ihn nicht mehr ſo wie
rüher behandle . Der Kadi ließ die beiden Leutchen ausreden , hielt

hnen dann eine ſchöne Standrede und ermahnte ſie unter Hinweis
auf ihr Alter zur Verſöhnlichkeit . Die Rede hatte Wirkung ; die alten
Leute reichten ſich verſöhnt die Hände . Beim Fortgehen ſagte der
Mann zu ſeiner beſſeren Hälfte : „ Aber daß Du mich auch nicht mehr

bauſt ! “ —

Fraukfurt , 24 . Febr . Heute Morgen wurden in der Zorbach⸗
ſchen Ruſſenſteinfabrik an der Eſchersheimer Landſtraße drei Fahr⸗
dürſchen , welche gemeinſam in einem großen Zimmer ihre Schlaf⸗
ſtätten haben , in beſinnungsloſem Zuſtande aüfgefunden . Der eine
lag mitten im Zimmer , der andere an der Thüte , der dritte , der
unter dem Bette lag , gab kaum mehr ein Lebenszeichen . Man holte
eiligſt einen Arzt , dem es nach langem Bemühen gelang , alle drei
Burſchen wieder zum Leben zu bringen , ſodaß ſie ſich bald wieder
rholten . Das Zimmer war mit Kohlengas angefüllt . Die Burſchen
hatten vor dem Schlafengehen nochmals tüchtig Kohlen aufgeſchültet
und verſfäumt , die Ofenklappe zu öffnen .

Wiesbaden , 24 . Febr . Von zwei Fällen von bodenloſer
Semeinheit , wie man ſie einem Menſchen kaum zutrauen ſollte , iſt

zu berichten . Dieſe Nacht wurde das in einem Stalle des Hauſes
Schlachthausſtraße 28 untergebrachte Pferd der Droſchkenbeſitzerswittwe
Schäfer plötzlich ſehr unruhig . Man ſah nach und fand , daß die
dem Thiere übergehängte Decke mit Petroleum begoſſen und angezündet
worden war , ſodaß das arme Vieh in Flammen ſtand . Der Zweck ,
das Thier zu vernichten , wurde zwar nicht erreicht , doch iſt dasſelbe
ſchwer verletzt . — Eine andere , noch verwerflichere That wird aus dem
nahen Schierſtein a. Rh . gemeldet . Dort ſind dem Fahrikbeſitzer Dr .
Peters von ruchloſer Hand in dem neben der Fabril ſtehenden Pferde⸗
ſtall drei Pferde erſtochen worden . Zwei andere wurden ſchwer ver⸗

wundet , eines derſelben gilt ebenfalls als verloren . Die Thiere ſind
Alle in die Bruſt geſtochen und zwar ſo , daß nur eine geübte Hand
dieſe Schandthat ausgeführt haben kann . Der Thäter muß mif der
Dertlichteit pertraut geweſen ſein , denn die ſonſt ſehr wachſamen Hunde
Herhielten ſich ganz ruhig .

Straßburg . 25 . Febr , Die heute früh bei der Theaterbrücke
eländete Leiche wurde als die eines Reiſenden aus Frankfurk a M.
amens Hoffmann erkannt , der ſeinerzeit im Hotel Pfeiffer logirte

und ſeit etwa 14 Tagen vermißt wurde . Man bält ihn identiſch mit
dem Manne , den man damals bei der Schlachthausbrücke in die Ill
pringen ſab und der ſeither nicht aufgefunden wurde ,

Sport .
Fußballmatch . Morgen Sonntag wird die Mannbeimer Fuß⸗

Hallgeſellſchaft Germanig “ ein Match mit der Frankfurter Fußballgef ,
Germanig “ in Frankfurt ausſechten . Es iſt dies das zweite Mal ,

daß die Germania ihr Heil in einer andern Stadt verſucht , leider
war bei der erſten Ausfahrt kein Erfolg zu verzeichnen und hoffen

215 daß dieſes Unternehmen von etwas mehr Erſolg gekrönt ſein
Wied .

Werichteitung .
Mannheim , 24 . Febr . ( Straflammer III . ) Vor⸗

ſißender : Herr Landgerichtsrath Wengler . Vertreter der Großh .
Staatsbehörde : Herr Staatsanwalt Sebold .

1) Der 40 Jahre alte Kohlenhändler Ludw . Martin Pfiſterer
don Heidelberg klagte gegen den Maurer Georg Reitlinger daſelbſt
eine Forderung von 10 für einen Möbeltransport ein . Reitlinger
behauptete , Pfiſterer habe ſ. Zt , nur 6 „ gefordert . Pfiſterer beſtritt

bieſen Einwand und leiſtete , als ihm daraufhin ein Eid zugeſchoben

wurde , dieſen auch . Reitlinger ſchaffte nun einen Zeugen herbei , der
ehört hatſe , daß bei den Verhanplungen zwiſchen Pfiſterer und Reit⸗

nger khalſächlich nur von 6 „ die Rede war . Wegen fahrläſſigen
Falſcheids wurde Pfiſterer heute zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt ,
welche als durch die Unterſuchungshaft verbüßt gelten . Vertheidiger :

. ⸗A. Dr . Matz .
2) Der 31 Jahre alte Wirih Friedrich Frauenfeld in Leimen

Hahm am 17 . November v. J. einen rauflüſtigen Gaſt , den Cement⸗
urbeiter Heinrich Karl etwas derb dazwiſchen und verſetzte Karl einige

Stockſchläge , von denen einer den Karl einiger Zähne beraubte . Bom

Schöffengericht zu 100 % Geldſtraſe ebent . 10 Tagen Gefüngniß
berurtheilt , legte Frauenfeld Berufung ein , welche aber als unbegründet

verworfen wurde . Vertheidiger : . ⸗A. Moufang .

3) Die Berufung des Maurers Philipp Emler von Heidelberg ,
den das Schöffengericht wegen Entwendung von Bauholz zu 3 Tagen

Gefängniß verurtheilt hatte , blieb ohne Erfolg .
4 Die 21 Jahre alte Arbeiterin Raſe Kuhn von Lohrbach

eniwendeie in Heidelberg ihrer Logisgenoſſin , der Arbeiterin Luiſe

Rapp , deren Koffer ſie mit einem Nachſchlüſſel öffnete . verſchiedene

Kleibungsſtücke . Das Urtheil lgutete guf 4 Monate Gefängniß .
5) Der Tanzlehrer Friedrich Oskar Reſchert von Straßburg ,

gegenwärtig in Heivelberg , hatte mit dem Dienſtmädchen ſeiner Tante ,
der Frau bes Zahnarztes Georg Dietrich in Heidelberg , ein Verhältniß
angefangen . Am 26 . November v. J . erhielt das üdchen , die 27

Jahre alte Ida Gertrude Meßlein , aus Angelthürn bei Borberg ,
ein Telegramm ſolgenden Inhalts : „ Komme ſofort heim . Deine

Mutter Ida Weßlein . “ Sie dat auf Grund dieſer Deßeſche ihre

Dienſtherrin um Urlaub , erhielt denſelben und reiſte — friſch und
ſröhlich zu einem Tanzkränzchen nach Eichtersheim , wo ihr Bräu⸗

ligam ſie erwartete . Das Telegremm war natürlich nicht von der
Mutter , ſondern von Reichert aufgegeben worden, der ſich dorher mit
ſeiner Ida dorüber verſtändigt hakte . Leider hatte die Sache ein
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Buntes Feuilleton .
— Vom „ Lehmpaſtor in Repelen “ , dem Paſtor Felke, der

Kranke mit Lehm behandelt , berichtet ein Arzt aus der Na barſchaft
don Repelen in der „ Deutſch . med . Wochenſchr . “ ein ergötzliches Stück⸗

lein . Ein Jünger und Verwandter des Paſtors , der Landſchullehrer
Andres Müller , veröffentlichte eine Schrift „ Die Heilmethode Felkes “,
in der es u. A heißt : „ Alles Uebel iſt erſt von den Aerzten auf die

Welt gebracht worden . “ Die Regierung gab der Staatsanwaltſchaft
zu bedenten , ob das Buch nicht zu verbieten ſei . Das ging aber nicht

an . Daraguf wirkte die Regierung auf das Konſiſtorium ein , daß ez

ich mit dem Paſtor Felle befaſſe . Und was geſchah? „ Das Konſi⸗em ſo ſchreibt der Arzt , ſandte einen Konſiſtorialaſſeſſor , natürlich
einen Juriſten , nach Repelen , damit dieſer , durch Fachkenntniſſe nicht

im Urtheil getrübt , Bericht erſtatte . Es war nunſchon vorher be⸗

kannt , daß dieſer Herr kommen würde , und in verſchiedenen Zeitungen

waren die dankbaren Patienten aufgefordert worden , an dieſem Tage
in Reßelen zu erſcheinen , um ihrem geliebten Paſtor zu helſen . Und

das gelang über alle Maßen , denn ſoviel man gehört hat , hat der Herr
Affeffor als begeiſterter Anhänger der neuen Heilweiſe Repelen ber⸗

laſſen . Nakürlich haben auch dieſe Schritte der Regierung , die ja ſehr
wohl gemeint waren , die Zahl der Anhänger ffelkes wieder bedeutend

vermehrt . Jetzt ſoll in Repelen eine Heilanſtalt für Lehm⸗Behand⸗

lung errichtet werden . “ Zur Geſchichte des Lehmpaſtors berichtet der

Arzt noch : „ Bekannt wurde dieſer Wundermann erſt , als er mehrmals
nach erfolgter Anzeige eines Arzies freigeſprochen wurde ; vorher
halte er nur in ſeiner Gemeinde „gewirkt “ . Da wurde man auch hier
und da weiterhin auf ihn aufmerkſam , ſo daß jetzt von jedem an⸗

kommenden Bahnzug eine Menge von Wagen , gefüllt mit meiſt ſehr

luſtigen Patienten , der Mehrzahl nach dem ſchöneren Geſchlechte ange⸗

Hörend , gen Repelen raſſelt . Dort werden täglich über Hundert ver⸗

Arbeitet ſo daß es dem Wundermann ſelbſt zu viel wurde und er

eine Hilfstraft in Geſtalt eines praktiſchen Arztes anſtellte — der

Aſſiſtenzarzt des Herrn Paſtors , wie ihn die Leute nennen . Dieſer

Schüler des großen Mannes handelt ganz im Sinne ſeines Meiſzers

wenig erbaulſches Nachfpiel. Das Liebhaberpaar erhielt eine Anklage
wegen gemeinſchaftlich verübter Urkundenfälſchung zugeſtellt . Heute
ſtanden ſie vor der Straflammer und wurden zu je 1 Tag Gefängniß
bexurtheilt , Nächſten Dienſtag haben ſie Hochzeit .

Tlleater , gunſt und lifflenſelſaft ,

Spielßlan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters iu
Maunheim in der Zein vom 96. Febr . bis 5. März . Sonntag , 28 . :
Zum erſten Male : „ Der Cid “ . Montag , 27 . : ( 4) „Feſiſpiel “ ,
„ Penſien Schöller “ , Mitwoch , 1. März: ( B) „ Der Bitz “ . Donners⸗
tag , 2 . ( [ A) „ Der Kaufmann von Venedig “ . Sbylok : Herr Carl
Eckelmann als Gaſt Freitag , . : ( B) „ Fuhrmann Henſchel “ .
Sonutag , . : ( A) „ Ooeron “ , Rezia : Frau Cäenie Mohor als Gaſt.

Theater⸗Notiz . Die Intendanz theilt mit : Der heutigen Erſt⸗
aufführung der Oper „ Cid “ von Peter Cornelius werden die Wittwe
des Componiſten , ſowie der Sohn , Herr Dr . Cornelius , welcher an
der Univerſität Freiburg wirkt , und andere Angehörige beiwohnen .

Kirchenkonzert . Das von Herrn Muſiklehrer und Organiſt
Sillit veranſtaltete Kirchenkonzert fand unter Mitwirkung der

Konzertſängerin Fräul . Wiemaun und des Violinſoliſten Herrn
Krüſe am letztlen Montag Abend in der Konkordienkirche ſtatt ,
Wir konnten über dieſes Konzert nicht berichten , da uns keine Ein⸗
ladungskarten zugegangen waren . Der Beſuch war leider nur mäßig ,
was in Anbetracht des wohlthätigen Zweckes zu bedauern war .

oe . Mannheimer Kunſtverein . Von dem Maler des ſeiner
Zeit hier ausgeſtellt geweſenen , vorzüglichen Bildes „ Ueberführung
der Leiche Kaiſer Wilhelms . “, Profeſſor Ludwig Dettmann

( Berlin ) , wurde dem Kunſtperein eine Kollektion landſchaftlicher Ge⸗
mälde zugeſendet , die ganz das beſtätigen,was wir damals dieſem
Künſtler nachzurühmen Gelegenheit nahmen . Dettmann iſt ein vor⸗

trefflicher Stimmungsmaler im modernſten Sinne des Wortes . Der

tiefen , feierlichen Trauerſtimmung , die jenes Hiſtoriengemälde ſo er⸗

greifend geſtaltete , folgen jetzt fröliche , hellſtrahlende Na : urſtimmungen ,
welche durch dieſe neueſten Bilder des Meiſters veranſchaulicht werden .
Auch Kunz Meyer und W. Trübner ſtellen wieder für ihre
Kunſt höchſt charalteriſtiſche Werke aus , die das vollauf rechtfertigen ,
was wir an dieſer Stelle ſchon in beſonderen Aufſätzen über die In⸗
dividualität dieſer Künſtler ausführten . Durch Licht und Sonnen⸗
wärme entzücken wieder zwei prächtige Landſchaften von W. Fritzel ,
„ Dorf “ und „Hochſommertag “ , während C. Scherbring mit Land⸗

ſchaften von ſchlichter , doch tiefer Stimmungspoeſie von Neuem zu
feſſeln verſteht . O. Frenzels „Thierſtück “ iſt im Ton dunkler ge⸗
halten , als zahlreiche ſeiner früheren Gemälde . E. Menta ' s „ Mo⸗
diſtin “ zeigt ſo recht , wie unmöglich es iſt , die moderne Plakatmalerei
auf die Oelmalerei zu übertragen . Ein koloriſtiſch wunderbar weich
und zart gemaltes weibliches Bildniß von Meiſter Gabriel Max
gereicht der Ausſtellung zu beſonderer Zierde . Fgeine Bildnißmalerei
bietet auch auſer einheimiſcher Maler Michael Koch mit einem

Selbſtportrait und einem Kinderbilde . Dieſer Künſtler bewegte ſich
vorwiegend auf dem Gebiete der Paſtellmalerei und entfaltete beſonders
mit zahlreichen Damenbildniſſen , von denen viele hier früher beſprochen
wurden , eine ganz erſtaunliche Feinheit und Brillanz der Farben .
Es iſt , als habe auch das jetzt hier ausgeſtellte Selbſtportrait , obwohl
mit Oelfarben gemalt , etwas im Ton von der Paſtellmalerei . Die

ſaubere , ſubtile Ausführung , die hellen , klaren , hie und da etwas ins

Weiße ſpielenden Töne , die minutibſe Behandlung der Details ſind
jedenfalls eine Frucht der Ausübung der Paſtellmalerei . Hierdurch
gewinnt das Bild einen ganz eigenen , ungewöhnlichen Charakter ,
während das Kinderportrait die Kunſt Kochs in der Paſtellmalerei
ſelbſt wieder in längſt bewährter Weiſe zeigt . Immer feſter und

ſicherer tritt die Kunſt des Heidelberger Malers J . Marx auf . Es

iſt eine wahre Freude , zu ſehen , we ſich dieſer Künſtler die augenblick⸗
lichen Moderichkungen vom Leibe hält und die moderne Kunſt in ihrem
bleibenden Gehalt zu erfaſſen ſucht . Ssine beiden neueſten Bilder

„ Mutter und Kind “ und „ Heimkehr “ ſind Schöpfungen aus der tief⸗
inneren Gefühlswelt des Volkes , aus welcher immer die echteſten Werke

geſchaffen werden , Mährend die Großen dieſer Kunſt , ſagen wir

„ B . ein Gerhart Hauptmann , längſt auch die ſchlimmſten Wider⸗

ader bezwungen haben , müſſen die noch Werdenden die alten Kämpfe
immer wieder ausfechten . Umſomehr verdient jedes Streben An⸗

erkennung , das unbeirrt guf dem rechten Meg bleibt .

Spielplan des Großh . Hoftheaters in Rarlsruhe , a) Im
Hoftheater Karlsrubhe : Samſtag , 24 . Nehr . : „ Durch ' s Ohr “ ,
„ Die Mondfee “ , Sonntga , 26 Febr . : „ Liebestrank “ , „ Bajazze “ .
Montaa , 27 . ehr : „ Des Meeres und der Liebe Wellen “ , Dienſtag .
28. Febr . : „ Die luſtigen Weſber von Windſor “ . Donnerſtag , 2. März :
„ Eſther “ , „ Durch ' s Ohr “ . Freitag , 3 März : „ Der Rattenfänger
von Hameln “ . Samſtag ,4 März : „Schimetterlingsſchlacht “, Sonntag ,
3. März : „ Die Walküre “ .

b) Im Theater in Baden : Mittwoch , 1. März : „ Eſther “ ,
„Durch ' s Obr “ .

Im nächſten Frankfurter Operußaus⸗Kanzert am 3. März
wird , wie von dort gemeldet wird , Guſtav Mahler , der Direktor der
Wiener Hofoper , ſeine neue Sinfonie perſönlich dirigiren .

Eugen diüllbert hat vom König von Sach ſen das Ritterkreuz
erſter Klaſſe des Alhrechtsordens erbalten . Der König überreichte
dem Rünſtler in einem Hofkonzert den Orden verſönlich .

Der Herzog von Meiningen genebmigte das von dem Inten⸗
danten Paul Lin da eingereichte Abſchiedsgeſuch .

Tagnesitenigneiten .
— — Der Defraudant W. Lange , der mit 40000 Mk . aus

Berlin verſchwand . iſt bereits verhaftet worden .
— Iu Paris wurde ein junger Mann , der am lauteſten „ Nieder

mit den Panamiſten ! “ brüllte , auf dem Revieramt als Sohn
Ferdinand de Leſſeys keſtgeſſellt .

Daß Geheimniß des Bankdiebſtahls in der Parrſchen
Bank in London iſt noch immer nicht gelüftet . Die Direktoren ,
thun ſetzt ihr Beſtes , die ganze Sache zu vertuſchen . Unter den An⸗

geſtellten munkelt man , daß ein Beamter der Bank , wahrſcheinlich ein

hoher , in einem Anfaff von Geiſtesgeſtörtheit die Banknoten eingeſtech ,
aber ſeitdem zurückerſtattet hat .

— Auf die im Bau begriffene Saers⸗Coceur⸗Kirche auf
dem Montmartre in Paris wurde ein Attentat verübt . Es

handelte ſich augenſcheinlich um einen Brandſtiftungsverſuch . Diz

Wächter bemerkten ein Individuum , das in den Gerüſten herumklettertt
und bei ihrer Annäherung die Pa ergriff . Später fand man

mehrere leere Petroleumkannen . as Balkengerüſt der Kuppel wax
an verſchiedenen Stellen mit Petroleum getränkt . Eine Anzahl anar⸗ 17
chiſtiſcher Zeitungen wurde entdeckt , die zu Fackeln zuſammengedreht 7
waren .

— In Thüringen kommen beim Einſammeln der Zapfen
der Fichten behufs Gewinnung des Samens , beſonders dadurch, daß
der Japfenſteiger in der Höhe den Baumgipfel zum Schwingen bringt

̃

und dann von einem Baum zum andern ſpringt , ſchwere Unglücksfälle
vor . In dieſem Winter ſind bereits drei junge Männer dabei umge⸗
kommen und einer liegt ſchwer darnieder .

— In Venezuela will man ſüdlich vom mittleren Orinokg

einen 3300 Meter hohen bisher noch nicht entdeckten Berg gefunden

haben . Die Hänge des Berges ſteigen ſteil empor , bis die Kuppe dis

Form eines ungeheuern flachen Pilzdaches annimmt . Der Indianers
ſtamm der Taparito betrachtet den Berg als heilig ; kein Menſch könnz

N ſo daß dort oben der „ Große Geiſt “ ungeſtört hauſen
dar

— Am Fuß des über 1000 Meier hohen Berges , auf dem das
Hotel Altenberg in den Vogeſen bei Gerardmer liegt , fand

man die Leiche eines ſchweizeriſchen Arbeiters Namens Buſchi . Der⸗

ſelbe ſcheint nur 50 Meter vom ſchützenden Hauſe entfernt gom Schnee⸗

ſturm überraſcht worden zu ſein und iſt dort wohl erſchöpft zuſammen⸗
gebrochen und in der rauhen Bergeseinſamkeit geſtorben . *— Auf den Pariſer Boulevards erzählte man ſich
beim Leichenzug Faures folgenden Scherz . Wie heißt der größte Herz
der deutſchen Abordnung . Plüskow — ear il est „ plus qu ' haut ! “

Briefkaſten der RNedaktion .
Abonnent M . S . Der Namenstag für Ida iſt am 3. Novbr ,
Abonnent A. Bezüglich des Inkrafttretens der verſchiedenen

Beſtimmungen des Handwerkergeſetzes verweiſen wir Sie auf die in
den Nummern 47 , 48 , 49 und 54 des „ Maunheimer Generalanzeigers “
enthaltenen Artikel .

Alter Abonnent, . Heyr Buchbinder Hepp , Literg U 1, le , iſt

915 vereit , Ihnen das Preisausſchreiben zu überſenden . Eine Poſt⸗
arte genügt .

Abonnent K. Im Prozeß Wacker gegen den badſſchen Militär⸗
vereinsverband wurden verurtheilt die Angeklggten Pfarrer Wacker
und der ſtellvertretende Redakteur des „ Bad , Beohachter “ , Redakteur
Häfner , ſonſt Redakteur des in Ettlingen erſcheinenden „ Bad , Lands⸗
mann “ , ſowie der Widerbeklagte Oberſtlieutenant a. D. Platz .

Abonnent Maerz 102 . Sie haben unbedingt die Verpflichtung
gehabt , auch fernerhin einen Arzt beizuziehen . Ein Prinzipal iſt nut
dann und nur juſolange zur Zahlung des Gehalis verpflichtet , als
die ſchriftliche Beſcheinigung des Arztes über die Krankheit vorliegkt “
Haben Sie keine ärztliche Beſcheinigung , beſitzen Sie auch keinen Ane
ſpruch auf Zahlung des Gehaltes . Das Zengniß Ihres Bruders
über Ihre Krankheit kann das ſchriftliche Atleſt des Arzles nicht er
ſetzen . Bedenken ſie die Konſequenzen ,

Glücksſtein . Wenden Sie ſich an einen Bankier . Die Aus⸗
gabe iſt eine ganz minimale .

Langjähriger Abonnent in der Schwehzingerſtraße . Sie
dürfen ohne Erlaubniß des Hausbeſitzers keine Zimmer vermietheg , *

—

Aeueſte Nachrichten und Celegramme.
( Privat⸗ Telegraume des „ Geueral ⸗ Auzeigers “ )

Darmſtadt , 25 Febr Die zweite Kammer der Landſtänd⸗
wird am 13. März zu einer längeren Sitzungsperiode zuſammentreten ,
— Die erſte Kammer hat heute eine Sitzung abgehalten , in welcher
die Borlage das Notariat betreffend im Sinne der Regierungsvorlags
erledigt wurde .

Darmſtadt , 25 . Febr . Die Großherzogin iſt heute Nach⸗
mittag zum Beſuche des Herzogl . Hoſes nach Gotha abgereiſt .

Berlin , 25. Febr . Die Wahlprüfungskommifſton des Reichs⸗

97 ee dis Wahl Krämers ( nationallib . , 1, Wahlkreis
oblenz ) .

Proſeſſor Fritz Auguſt v, Kaulbach hat den Auftrag erbalten ,
Bildniſſe der kalſerlichen Familie herzuſtellen . Mit dem Bilduiß der
Kaiſerin hat der Künſtler bereits begonnen ,

In Hamburg beißt es , der Kaiſer habe gleich nach dem Ein⸗
treffen der Nochricht von der glücklichen Aukunft der „ Vulgarig “ in

Fin del Gadg auf telephoniſchem Wege über die Einzelheiten
rkundigungen bei der Direktion der 1 »Amerika⸗vinie eine

ziehen laſſen und bereits heule Morgen durch die hieſige preußſſche
Geſaudtſchaft ſeine wärmſten Glückwünſche zu der ſo glücklichen
Wendung in dem Schickſal der „ Bulgaria “ ausfprechen laſſen .

90 mburg , 25 . Febr. Aus Anlaß der glüclichen 10 der
„ Bulgaria “ macht die Direklion der Hamburg⸗Amerika⸗Linie
durch Anſchlag Folgendes bekannt; Unſere im Hafen liegenden Schiffe
flaggen auf und nieder . Die Arbeſten werden heute auf allen Schiffen ,
Schuppen und Werkſtätten ſo früh eingeſtellt , wie es ohne große
Störung des Betriebs möglich iſt . Alle Meiſter erhalten ein Geſchent
von je 8 , alle Fuhrleute und Unteroffiziere einſolches von 8 cl ,
alle Mannſchaften auf den gegenwärtig im Hafen und auf der Unter⸗
elbe liegenden Schiffen ſowie alle heute von uns beſchäftigten Schauerz
leute und Arbeiter ein Geſchenk von je 8 K . ö

Hamburg , 25 . Nov . Der Kaiſer richtete ein Tele⸗

ramm an den Direktor der Hamburg⸗Amerika⸗Linie , Ballon ,
das folgenden Inhalt hat : Mit tiefenn Dank gegen Gott , der ſo

eee eeeeee
mit Lehmaufſchlägen u. f. . , Die Hauptſache der Felkeſchen Heil⸗
methode iſt nackt laufen und ſich mit Lehm beſchmieren ; die Wiſſen⸗
ſchaftlichteit liefert der Aſſtſtenzarzt des Paſtors , ein Dr . Reuter . “

— Eine tolle Karnevalsgeſchichte erzählt die römiſche „ Tri⸗
bung “ vom letzten Maslenball im „ Eldorado “ zu Rom . Ein Student ,
der in einer Varobie auf Mascagnis „ Iris “ die Rolle einer japaniſchen
Tünzerin ganz großartig rerkörpert hatte , wor über ſeinen Erfolg
im Mäßchengewande ſo erfreut , daß er die Frauenkleiver auch während
des Tanzens trug . Als er während einer Tanzpauſe planlos durch die

mit weinſeligen Leuten beſetzten Säle ſchlenderte , raunte ihm plötzlich
Jemand ins Ohr : „ Ein herrliches Geſchöpf ! “ Er drehte ſich um und

gewakrte enen ſympathiſchen Jüngling , auf deſſen Anklitz ſich eine ſo

naive Bewunderung ausdrückte , daß dem Bruder Studio ſofort der

Gedanke durch den Kopf fuhr : „ Aha , ein verliebter Narr , der mich für
ein echtes Weib hält ! “ Der Verehrer der weiblichen Schönheit des

Studenten hakte das Ausſehen des jugendlichen bartloſen Haus⸗

beſiherſubnes der ſoeben flügge geworden iſt und bei der erſten beſten

Gelegenkeit ſein Faſchengeld bis auf den letzten Heller „ verplundert “
Der Student beſchloß , den grünen , abenteuerluſtigen Jüngling gründ⸗

lich hineinzulegen ; er ergriff ſeinen Arm , warm ihm einen ſeiner feurig⸗
ſten Blice zu und flüſterte mif liebebebender Stimme : „ Gefalle ich
Dir wirklich , Kleiner ? “ — „Sehr, “ erwiderte lieblich erröthend der

junge Mann . Der Student führte nun ſeinen entzückten Verehrer kreuz
und quer durch die Tanzſäle und ließ dann leichthin die „ſuggeſtiven “
Worte fallen : „ Ich habe rieſigen Appetit . “ — „ Wirklich ? Dann

wollen wir eſſen , ankwortett ſchlicht und einſach der Jüngling . Ge⸗

ſagt , geihan . Bald darauf nahm ein verſchwiegenes Kabinet das

Liebespärchen auf . Man aß und trank
kardigies

und als man

gerade ein bischen zärtlich werden wollte , kam die Rechnung . Der

„Hausbeſtzersſohn “ ſah ſie nur oberflächlich an und ſagte dann mit

einem reizenden Lächeln zum Kellner : „ Der Herr bezahlt ! “ Der

Kellner verbeugle ſich , diskret und verſtändnißinnig lächelnd , und ent⸗

fernte ſich . Der Sludent aber betrachtete mit weit gufgeriſſenen Augen

ſeinen Verehrer und fragle mit kaum hörbarer Stimme : „ Was

fagteſt Du ſoeben ? Wer zahlt ?“ — „ Dul “ — „Ich ! “ — „ Na jq,

— — — — — — —
der Herr zahlt doch immer . “ — „Ja , biſt Du denn nicht der Herre⸗
—Ich , keine Ahrung ! Ich bin nur als Mann verkleidet , im gewöhn⸗
lichen Leben bin ich Modiſtin . “

— Humoriſtiſches . In den Flitterwochen . „Glaube
mir , liebe Paulg , als mir Deine Eltern Deine Hand zuerſt verwei⸗
gerten , war ich ſo unglücklſch , daß ich mich aus dem Fenſter ſtürzen
wollte . „ Und was hielt Dich davon ab , Geliebter ? “ „ Die Höhe! “

Der kleine Verräther . Mutter : „ Gib der Tante eines

Hand zum Abſchied , Karlchen . — nun , wie ſagt man denn , wenn
die Tante ae Karlchen : „ Enplich allein ! “ *Bariante . Sage mir , was für Anſichtspoſtkarten Du haſt ,
und ich will Dir ſagen , mit wem Du umgehſt !

Vorſtellung . Kommt da vor Kurzem ein Bäuerlein aus

Großröhrsdorf nach der Reſidenz Dresden , um ſich neu auszuſtaffiren .
Es erſtand auch ein forſches Jägerhabit , ſodaß ihm der Gedanke kam,
mittelſt 2. Klaſſe die Heimfahrt anzutreten . Zufällig war Hofjagd
in der Langebrücker Haide angeſetzt . Bei der Abfahrt vom Schleſiſchen
Bahnhofe beſtieg noch ein Jäger das Coupee und glaubend , einen
Jagdgenoſſen vor ſich zu ſehen , ſtellte er ſich vor : „ . v. Burns⸗
dorf “ . In Klotzſche ſtieg ein zweiter Jäger ein , welcher ſich gleich⸗
falls vorſtellend äußerte : „. . v. Waßdorf “ . Nun meinte aber
unſer Bäuerlein ein Uebriges thun zu müſſen und ſprach , ſich erhebend :
„ Unn ich bin vun Grußriehrſchdurf . “

Paſtor : „ Nun , Fräulein Marhy , haben Sie auch ſchon einmal

ernſtlich nachgedacht über die große Frage unſeres Daſeins ? “ Mary :
„ Bis jetzt hat noch keiner unſerer jungen Herren bei mir nachgefragt ,
Herr Paſtor “.

Er ſieht intelligent aus , der neue Scharfrichter “ “ „Ja , man
merkt ' s gleich , daß er nur Kopfarbeit verrichtet “.

„ Die kleinen Dinge dieſer Welt ſind es meiſtens , die uns dis
größten Schwierigkeiten bereiten “ , „ Ganz richtig ! Mein Haus z. B.
konnte ich geſtern Abend mit Leichtigkeit finden , das Schlüffelloch aber

unmöglichk

—

—
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Manaßheſm , 26 . Febenar . Geleral⸗ Anzelger , g . Selſe .

wunderbarer Weiſe Schiff und Mannſchaft gerettet haf , ſpreche

ich meinen wärmſten Glückwunſch zur Rettung der „ Bulgaria “
aus . Kapitän Schmidt hat in echtdeutſcher Seemannsart und

feſtem Gottvertrauen einen 24tägigen Kampf auf Leben und

Tod ſiegreich gegen den Ozean geführt , unterſtützt von einer auf⸗
opfernden , pflichttrenen und braven Mannſchaft . Als Zeichen
der Anerkennung verleihe ich dem Kapitän Schmidt das Kom⸗

thurkreuz des Hausordens der Hohenzollern . Sie werden die

Namen der eine Auszeichnung verdienenden Mannſchaften durch
den Geſandten mir mittheilen .

Paris , 25 . Febr . Deroulede erklärt in einem Brief an

den Miniſterpräſidenten , er ſei nicht verhaftet worden , weil er

in die Kaſerne eindrang , ſondern weil er im Kaſernenhof eine

Anſprache an die Truppen richtete und ſie erſucht hatte , nach der

Place de la Nation mit ihm zu ziehen . Jede andere Lesart ſei
falſch . Er wolle ſich hinter keinerlei Zweideutigkeiten ver⸗

ſchanzen .
Nach dem Bericht des Generalſtaatsanwalts wird weiter

ausgeführt : Nach Verleſung des Befehls erklärte Deroulede

dem Kommiſſar , er habe ſich nach der Place de la Nation in der

Abſicht begeben , die Truppen zu einer aufſtändiſchen Bewegung
fortzureißen und die varlamentariſche Republik zu ſtürzen , um

eine plebiscitäre Republik an ihre Stelle zu ſetzen . Marcel Habert
ertlärte ſeinerſeits , er habe Deroulede begleitet , wohl wiſſend ,
was dieſer thun werde , und er übernehme die Verantwortung
über das , was ſie zuſammen gethan hätten . Deroulede und

Habert wurden ſodann in die Bureaus der Polizeipräfektur ge⸗

bracht . Da die oben angegebenen Thatſachen derart ſind , daß ſie,
wenn ſie bewieſen werden , das Vergehen der durch Reden und

Ausrufe an öffentlichen Orten gegen Angehörige des Landheeres
in der Abſicht verübten Provocation bilden , die letzteren von den

militäriſchen Pflichten und dem Gehorſam abwendig zu machen ,
die ſie ihren Führern im Dienſte ſchuldig ſind — ein Vergehen ,
das nach Artikel 25 des Geſetzes vom 29 . Juni 1881 , das durch
das Geſetz vom 12 . December 1883 modificirt , beſtraft wird ,

und daß ferner Deroulede und Marcel Habert auf friſcher That

verhaftet worden ſind , iſt gegen ſie auf Grund beſagten Artikels

die Unterſuchung eröffnet worden . Unter dieſen Umſtänden hat
ſich die Gerichtsbehörde veranlaßt geſehen , der Deputirtenkammer
in Uebereinſtimmung mit Artikel 14 des Geſetzes vom 16 . Juli
1875 davon Mittheilung zu machen .

Das Blatt „Petit bleu “ publizirt ein Interview mit Ge⸗

neral Roget , welcher erklärte , er erinnere ſich nicht , daß Derou⸗

lede ihm perſönlich zugerufen habe , nach dem Elyſée zu mar⸗

ſchiren . Man mache keine Revolution mit einem Brigadegeneral .

Dazu bedürfe es größerer Chefs . Er neige zur Anſicht , daß

Deroulede etwas verrückt ſei . — Mehreren Blättern zufolge habe
Deroulede beim erſten Verhöre geleugnet , „ Nach Paris ! Nach dem

Elyſce ! “ gerufen zu haben . Andere Journale wieder theilen mit ,

Deroulede habe ſich dem Polizeikommiſſar gegenüber geradezu
gerühmt , daß er beabſichtigte , gegen das Elyſéee zu marſchiren .

— Dem „ Figaro “ zufolge befinden ſich unter den im Lokale der

Patriotenliga konfiszirten Papieren an höhere Offiziere oder

Generäle adreſſirte Briefe mit der Aufforderung , einen Staats⸗

ſſtreich zu machen . Die Regierung , welche weiß , daß dieſe Offiziere
über jeden Verdacht erhaben ſind , lege den Briefen keine Be⸗

deutung bei .

Meldungen aus Abeſſynien zufolge bemächtigte ſich Negus
Menelik Ras Mangaſchas und kehrte nach Adis Abeba zurück .

London , 25 . Febr . In der eayptiſchen oder Sudan⸗

Frage ſiegte die Regierung im Unkerhauſe . Die Debakte brachte

die Rechtfertigung der Regierungspolitik . Der Antrag Morleh von

Hiberaler Seite wurde mit 167 gegen 58 Stimmen abgelehnt . ( In

der Kommiſſion für die Nachtragsforderung für Heereszwecke hakte

Morley die Streichung von hundert Pfund beantragt , um damit eine

Kritik an der Sudan⸗Politik der Regierung zu bekunden . )

London , 25 . Febr . Die „ Times “ ſprechen ſich in einem Leit⸗

Ae über das Sciiclel der „ Bulgaria “ au und ſagen , daß das

Schiff ſolch ein Unbderfer beſtehen konnte , ſei in erſter Reihe dem

Muth , der Tüchtigkeit und Disziplin der geſammten Beſatzung zu
danken . Auch der vorzügliche Bau des Schiffes habe in nicht geringer
Weiſe dazu beigetragen . „ Standard “ , „ Chronicle “ und „ Morning
Poſt “ rühmen die bewunderungswürdige ſeemänniſche Tüchtigkeit
und eiſerne Ausdauer der Offiziere und Mannſchaften der „Bulgaria “ .

» Stockholm , 25. Febr . „ Aftonbladel “ berichtet aus Helſingfors ,
nichdem ber ruſſiſche Kaiſer es abgelehnt hat , das Präſidium des
finnländiſchen Landtages zu empfangen , erübrige dem Ländtage nichts

Anderes , als die Weiterberathung der Vorlage zu verweigern . Die

Unruhe im Lande nehme zu. Die Bevölkerung begeune , Trauer⸗

kleidung anzulegen . — „ Dayens Nyheter “ meldet aus Helſingfors :
Der Generalgouverneur Bobickow übte auf den finniſchen Senat
einen ſtarken Druck aus , um ihn zur Veröffentlichung der kaiſerlichen

Botſchaft über die Wehrpflicht zu bewegen , während die Mitglieder
des Landtages und Bürger der Stadt Helſingfors in verſchiedenen
Verſammlungen und durch verſchiedene Vorſtellungen bei dem Senate
die Veröffentlichung zu hindern oder ſo lange binauszuſchieben ſuchten ,
bis der Kaiſer von dem wahren Sachverhalt unterrichtet ſei . General
Bobickow rief nun die Eniſcheidung hervor , indem er drohle , den

Belagerungszaſtand zu erklären und ruſſiſche Gardetruppen in Finn⸗
land einrücke zu laſſen . Der Senat beſchloß daraufhin mit zehn
gegen zehn Stimmen , wobei der Vorſitzende den Ausſchlag gab , die

Veröffentlichung .
Madrid , 25. Febr . Deputirkenkammer . Sol Ortega ( Re⸗

publikaner ) macht ſämmtliche Regierungen , welche aufeinander folgten ,
verantwortlich für das Unglück , welches Spanien getroffen . Redner

ſchildert die Lage der in die Heimat zuruckgekehrten Soldaten als

beklagenswerth und vergleicht ſie mit der glücklichen Lage der Offi⸗
ziere . Redner verlangt , daß die Schuldigen zur Rechenſchaft gezogen
werden . — Nach dem „ Heraldo “ würde Montero Rios ſofort
nach der Genehmigung des Friedensvertrages ein neues Kabinet bil⸗
den . Graf Almenas nahm die beleidigenden Worte gegen General
Linares zurück , in Folge deſſen findet kein Duell ſtatt .

Havana , 25. Febr . Maximo Gomez iſt geſtern Nachmittag ,
begleitet von General Ludlow , dem Stabe und einer Abiheilung

Kavallerie ſowie 2000 bewaffneten Cubanern zu Pferde und zu Fuß
in die Stadt eingezogen . In der Stadt herrſcht große Begeiſterung .

Waſhington , 25 . Febr . Marineſekretär Long erklärte , es

ſei ſicher , daß die Bezugnahme des Admirals Dewehy auf politiſche
Gründe in ſeinem telegraphiſchen Geſuch um Entſendung des Schlacht⸗

ſchiffes „ Oregon “ keine internationale Bedeutung habe . In anderen

der Marine naheſtehenden Kreiſen iſt man der Anſicht , Dewey brauche
die „ Oregon “ , um eine Anzahl kleinerer Schiffe ſeiner Flotte zum

Zweck der Verſetzung der amerikaniſchen Mannſchaft nach den übrigen
Inſeln des Archipels entſenden zu können .

Waſhington , 25 . Febr . Die Bitte des Admirals Dewey
um Entſendung des Schlachtſchiffes „ Oregon “ hat in amtlichen Kreiſen

überraſcht . Hier herrſcht Beſorgniß , ob Dewey nicht nach Mitteln

ſucht , um einer möglicherweiſe bevorſtehenden Intervention der euro⸗

päiſchen Mächte auf den Philippinen zuvorzukommen . Man glaubt ,

daß bei den letzten Bränden viel fremdes Eigenthum zerſtört wurde ,
und daß einige Kommandanten der in den dortigen Gewäſſern ſtatio⸗
nitten fremden Kriegsſchiffe erklären könnten , daß ſie für die Inter⸗

eſſen ihrer Landsleute Schutz verlangen . General Otis will in einer

Woche 2500 Mann Verſtärkung .
Im Senate wurde heute das Heeresgeſetz berathen , für

das als erſter Redner Sewell eintrat und ausführte , die Vereinigten
Staaten würden bald im Krieg mit Kuba ſein und auch auf den

Philippinen ſei ein entſcheidendes Vorgehen nöthig . Hierauf berieth
der Senat das Flußhafengeſetz . Bei dem Unterantrage , betreffend
den Nicaraguakanal , wurde die Geſchäftsordnungsfrage zu demſelben

aufgeworfen , doch wurde der Unterantrag mit 51 gegen 7 Stimmen

als in Ordnung befindlich erllärt und dann einſtimmig dem Geſetze

zugefügt.
Mannneimer Getreide - Wocnenberleht vom 25 Februar .

Ohne einen greifbaren Grund war der Ton für Weizen ein

festerer . Von Amerika aus werden die Kämpfe auf den Philippinen als

ohne Einfluss , obgleich das Angebot von

geworden ist und die Forderungen guter Ablader sieh auf M 129 ½
für f. a . g. Februar /März Abladung erhöht haben . — Nach den

vielen Enttäuschungen , welche die Mühlen in den letzten Jahren

erlebt haben , sind sie im FEinkauf äusserst vorsichtig geworden und

stellen sich , nicht mit Unrecht , auf den Standpunkt : „ Die Botschait

hör ich wohl , allein mir fehlt der Glaube “ . 8

Roggen war entschieden abgeschwächt . Pfflzer Roggen war

von erster Hand zu M. 155 frei hier am Markt , während für aus -

ländische Sorten sich ebenfalls willigere Abgeber fanden .

Ursache der Festigkeit angegeben ; die Baissiers wurden hierdurch zu

Deckungen veranlasst . Auf unserm Markt blieb die Besserung bis jetat
Laplata wesentlich schwächer

Gerste In Braugerste sind die Käufer zurückhaltend . Für

Futtergerste besteht wenig Frage .
Hafer . Die Umsätze sind schwach , die Preise unverändept .
Mais . Die Frage hat etwas nachgelassen . Die Forderangen

von Amerika und Laplate erhielten sich auf gleicher Höhe ,

Die heutigen Notirungen sind⸗

Weizen . Red Winter II M. 133 —186
Kausas II , südlicher „ 128½ —129

8 nördlicher 5 130½ —131
Hard Duluth I 7 180
Walla Walla „ 131 —
Nicolajeff 9 p5 —9 pss 9 129 —135 8

„ 10p — 10pis „ 138 —150 —
Theodosia 10 pud „ 140 —146 5
J0b i0 % „ 150 —156

Saxonska, „ 140 —142 K
Neuer Laplata ,Jan. Febr. Abladung , 130 —131

„ Febr . /Märæ ? „ „ 129 —129 ½

Roggen . Nicolazeff , „ 115 —118 —

1 Donau 1 112 —415 8

5 amerikznischer Western 5
Gerste , russische Futtergerste „ 95 8.
Hafer . russischer „ 115 —130

amerikanischer weisser „ 120 —122

UMais Mixed , altes 1 88

15 „ neues , Februar Abladung „ 81

15 Laplata tale quale „ 84

Pfülzer Weizen M. 17 . 75

„ Roggen „ 15 . 75 per 100 Kilo

Braugerste , Pffllzer „ 17¼½ —17¾ ab hier
Hafer badischer „ 15½ —15 /

Konkurſe .
Pfalz . Ueber das Vermögen des Ledergroſſiſten Ernſt Him⸗

melspach in Pirmaſens . Konkursverwalter Rechtsanwalt Dann⸗

heiſſer daſelbſt ,
Hopfen .

JNürnberg , 21 . Febr . Obgleich die Zufuhren ſich auf be⸗

ſcheidene Ziffern beſchräukten und die Lagerbeſfände nicht ſo groß
ſind , wie man nach ſo mancher ruhigen Woche hälte erwarten können ,
behielt der Verkehr am Markte zu Nürnberg doch den Charakter

großer Ruhe . Im Verlaufe der letzten Berichtsperiode betrugen die

Wochenumſätze nicht mehr als 500 600 Ballen ; doch da der Export
ſowohl für England als auch für Amerika keine nennenswerthe
Thätigkeit entwickelte , ſind dieſe Umſätze nicht einmal ſo unbedeutend ,
wie ſie ſich ziffermäßig darſtellen Der Kundſchaftshandel
kaufte , wie immer ſeither , grünliche Mittelgattungen zu 125 —140 Mk .

per 50 Kilo , während das Wenige , was für den Export gebraucht
wurde , ſich aus geringeren Sorten rekrutirte . Was die Preiſe be⸗

triſſt , ſo haben dieſelben ſeit unſerem letzten Berichte wieder eine
Einbuße erfahren , die in eiuer Preisdifferenz von —8 Mk,. per
50 Kilo ( im Vergleich zu den zuletzt gemeldeten Preiſen zum Aus⸗
druck kommt und die in den wenigen verbleibenden Wochen der

zweiten Hälfte der 1898/99er Saiſon kaum wieder ausgeglichen
werden dürfte . Im Allgemeinen ſtellen ſich die heutigen Nolirungen
wie folgt , letzte Notirungen in ( ) ; :

Marktbopfen 75 • 430 ( 80 —140 )
Gebirgshopfen 130 —145 ( 130 —150 )
Hollidauer 120 —145 ( 120 —148 )
do . Siegel 180 —160 ( 135 —165 )
Württemberger 120 —150 ( 125 —158 )
Badiſche 185 —160 ( 140 —168 )
Elſäſſer 118 —145 ( 120 —150 )
Spalter Land 140 —480 ( 160 —190 )

Geſchäftliches .

* Saccharin : Dieſer nun ſchon ſeit 12 Jahren im

Handel befindliche Süßſtoff hat ſich , namentlich in Form der ſehr
bekannten und beliebten Saccharin⸗Tabletten ,als beſter , geſün⸗

deſter und billigſter Zuckererſaz immer mehr in Küche und Haus

eingeführt und iſt ein ſehr begehrter Verkaufsartikel geworden .
Es empfiehlt ſich daher für alle Drogen⸗ und Materialwaaxen⸗

handlungen , das Originalprodukt der Saccharin⸗Fabrik von

Fahlberg , Liſt u. Co . in Salbke⸗Weſterhüſen a. Elbe zu führen ,
die allen Wiederverkäufern Plakate , Muſter , Gebrauchsanwei⸗
ſungen u. ſ . w. koſtenlos zur Verfügung ſtellt .

MNachdruck verboten . )

In Mannheim
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unter der Oberleitu g von Proſeſſor

M . D . Berlitz , 14162

P 2 Nr . 11 , 2 Tipeen , gegenüber der Hauptpoſt .

Verautwortlicher Direktor : St . Lobbenberg .

„Engliſch , Franzöſiſch , Italieniſch , Spaniſch für Erwachſene von

Lehrern der betreffenden Nationalität . “

„ Andere Zweigſchulen in Berlin , Hamburg , München , Leipzig ,

Breslau , Dresden , Hannover , Magdeburg , Köln , Elberfeld , Düſſeldorf ,

Stutigart , Karlsruhe , Crefeld , Stettin , Halle a. d. . , Bremen , Braun⸗

ſchweig , Duisburg , Wien , Prag , Budapeſt , Paris , Lyon , London , Leeds ,

Bradford , Mancheſter , Neweaſtle o. . , Nom , Zürich , Amſterdam ,

Kopenhagen , Newyork , Waſhington , Boſton und anderen Städten

Europas und Amerikas “ .

„Augenblickliche Frequenz der Berlitz⸗Schulen über 60,000 Schüler,
Damen und Herren “ .

„ Unterrichtsſtunden von 8 bis 12 Uhr Vormittags und 2 bis

10 Uhr Abends “ .

„ Bureauſtunden von 9 bis 123 , 2 bis 53, 7 bis 10 Uhr . Sonn⸗

Kags geſchloſſen “. 8

„ Auf Wunſch Unterricht in der Wohnung des Schülers “ ,
„ Nur Lehrer der betreffenden Nationalität “.
„ Converſation , Correſpondenz und Literatur “ .

5
auch ſolcher , die noch keine Vorkennkniſſe beſtzen , zu

er Zeit “ .
5

„Beſte Referenzen von deutſchen und ausländiſchen Gelehrten
und Schulmännern “ .

HHonorar , in Claſſen , aus 5 bis höchſtens 8 Mitgliedern beſtehend ,
don 70 Pfg . an die Stunde ; Privatlectionen ebenfalls zu verſchiedenen
Preiſen laut Proſpekt “ .

„Probelektion , im Inſtitut , gratis ! “ „Proſpekte gratis und franco “ .

„ In den Berlitz Schools of Languages “ wird nach einer eigenen
Methode , der Verlitz Methode , unterrichtet . In den Berlitz⸗Schulen
lehr jeder Lehrer nur ſeine Mutterſprache , Franzoſen Franzöſiſch ,
Engländer Engliſch , Italiener Italieniſch u. ſ . . “

„Alle „Berlitz Schools of Langualgs “ ſtehen unter der Oberleitung
don Profeſſor Berlitz und ſind in den Proſpekten aufgeführt . Mit
anderen Inſtituten oder Privatlehrern ſtehen die Berlitz⸗Schulen nicht
in Verbindung und können deßhalb in keiner Weiſe für deren Erfolg
in der Anwendung der Methode einſtehen “ .

„ Nach der Berlitz⸗Methode lernt der Schüler von der erſten Lection
an frei ſprechen “ .

„ Nach der Berlitz⸗Methode hört , ſpricht und ſchreibt der Schüler ,
auch wenn er noch keine Vorkenntniſſe beſitzt , von der erſten Lection
an nur die Sprache , die er erlernen will “.

„ Die erſte der „Berlitz Schools of Languages “ wurde im Jahre
1878 in Providence R. J . exrichtet . Die großen Erfolge , welche dieſelbe
von Anfang an ertang , bewogen Profeſſor Berlitz , Zweigſchulen in den

verſchiedenen Städten der Vereinigten Staaten zu gründen . Später

wurde er durch zahlreiche Schreiben , welche ihm aus Europa zugingen ,

veranlaßt , ſeine Inſtitute auch auf die europäiſchen Hauptſtädte aus⸗

zudehnen und zur Zeit beſuchen mehrere Tauſend Schüler die ver⸗

ſchiedenen „Berlitz Schools of Languages “ .

„ Die eigenartige Einrichtung und die Ausdehnung dieſer mit

einander verbundenen Schulen ſichern dem Schüler Vortheile , wie ſie

ihm kein anderes Sprachlehr⸗Inſtitut und noch weniger der einzelne
Privatlehrer zu bieten vermag “ .

„ In allen „Berlitz Schools of Languages “ wird nach einer eigenen

Methode , der „ Berlitz⸗Methode “ , und nach beſonderen Lehrbüchern

unterrichtet , die auf Grund langjähriger Erfahrungen verfaßt und

vielfach verbeſſert worden ſind “.
„ In den Berlitz⸗Schulen lehrt , wie oben erwähnt , jeder Lehrer

nur ſeine Mutterſprache , wodurch , da außerdem nur Lehrer von wiſſen⸗

ſchaftlicher Bildung und reiner , dialectfreier Ausſprache angeſtellt
werden , dem Schüler die Garantie eines guten Unterrichts geboten iſt “.

„ Auch beſuchen die Direktoren die Claſſen , um ſich von der rich⸗

tigen Claſſifizirung der Schüler und von ihren Forkſchritten zu über⸗

zeugen und um ihre eigene , langjährige Erfahrung in der Anwendung

der Methode den Lehrern wie den Schülern zugute kommen zu laſſen “.

„ Bei Aufenthaltsveränderungen können Schüler , die in einer

Schule belegten Stunden ohne Nachzahlung in irgend einer anderen

Berlitz⸗Schule nehmen ; auch ſtehen die Direktoren Schülern , welche
auf der Durchreiſe begriffen ſind , gerne mit Rath und Empfehlungen

bei “,
„ Die Berlitz⸗Methode , welche nun ſckon ſeit 1878 überall die

wefteſte Verbreitung gefunden hat , iſt eine Nachahmung des Proceſſes ,
vermittelſt deſſen die Natur ein Kind die Mukterſprache lehrt und hat

mit dem Syſtem des Ueberſetzens vollſtändig gebrochen . Von

dererſten Lection an hört der Schüler während der Unterrichts⸗

ſtunden ausſchließlich die Sprache , welche er erler⸗

nen will , und niemals nimmt ein Lehrer der „Berlitz Schools

of Languages “ die Mutterſprache des Schülers als Mittel des Ver⸗

ſtändniſſes in Anſpruch . Maßgebend ſind hierbei folgende Geſichts⸗
unkte :

„ Bei allen Ueberſetzungs⸗Methoden wird mindeſtens während neun

Zehntel der für die Erlernung der fremden Sprache beſtimmten Zeit
die dem Schüler bekannte Mutterſprache angewandt , während in dem

von ihm zu erlernenden Idiom kaum eins von zehn Wörtern geſprochen
wird . Das Unlogiſche dieſes Verfahrens liegt auf der Hand “ .

„Derjenige , welcher auf dem Wege des Ueberſetzens ſich eine fremde

Sprache anzueignen ſucht , wird niemals vollſtändig in den Geiſt der⸗

ſelben eindringen und in ihr denken lernen , ſondern er wird zumeiſt

von det einen Sprache in die andere wörklich überſetzen , was häufig
eine Verſtümmelung der Sprache zur Folge hat “ .

„ Die Kenntniß einer fremden Sprache mit Hilfe einer Ueber⸗

ſetzungs⸗Methode erworben , wird immer nur eine lückenhafte und ſehr

unvollſtändige ſein , da ſich ja nicht für jedes Wort einer Sprache das

genaue Aequivalent in der anderen findet . Jede Sprache hat ihre

Beſonderheiten , ihre eigenartigen Ausdrücke und Wendungen , welche

ſich durch eine Ueberſetzung überhaupt nicht wiedergeben laſſen , denn

nicht ſämmtliche Begriffe , welche durch die Worte der einen Sprache

ausgedrückt werden , ſind die nämlichen , welche die Worte der andern

bezeichnen . Dieſeunumſtößliche Fbatſache allein ge⸗

ſetzungs⸗Methoden klar zu ſtellen und zu be⸗
weiſen , daßeeine Sprache nur aus ſich ſelbſt heraus
erlernt werden kann , was ebenfalls durch die alte Erfahrung
beſtätigt wird , daß Neiſende im fremden Lande das fremde Idiom
faſt mühelos in verhältnißmäßig kurzer Zeit frei gebrauchen lernen ,
ein Ziel , dem der Schüler in der Heimath mit ſeiner Grammatik und

ſeinen Ueberſetzungsübungen trotz mühevoller , langjähriger Arbett

meiſt vergebens zuſtrebt “ .
„ Der Unterricht nach der Verlitz⸗Methode ſoll den Aufenkhalt

im fremden Lande erſetzen . Während desſelben ſoll der Schüler gleich⸗
wie der Reiſende im fremden Lande , nur die Sprache hören und

ſprechen , welche er ſich anzueignen den Wunſch hat . Nach der Berlißz⸗

Methode macht ſich der Lehrer in den Anfangs⸗Leltionen , anſtakt

zu überſetzen , dem Schüler mit Hilfe des Anſchauungs⸗
Unterrichts verſtändlich . Die fremöſprachlichen Bezeichnungen
werden in ihrer unmittelbaren Verbindung mit den Handlungen und

Anſchauungen gegeben , wodurch erreicht wird , daß der Schüler das

fremde Idiom leicht , unwillkürlich , wie ſeine Mutterſprache , und nicht

auf dem Umwege der Ueberſetzung gebrauchen lernt . Auch werden

durch dieſes Verfahren die Schwierigkeiten der Grammask , die ja

zum größten Theil überhaupt erſt durch das Ueber ſezen
und Vergleichen mit der Mukterſprache geſchaffen
werden , ungemein verringert . Es iſt beiſpielsweiſe für den Schüler

ebenſo leicht zu erlernen : „ Je vous vois “ als es ſein würde : „ Je vois

vous “ . Die Schwierigkeit entſteht erſt , wenn der deulſche Schüler an

ſeine Mutterſprache denkt , in der ja das Fürwort nach , anſtatt wie im

Franzöſiſchen , vor dem Verbum ſteht . Es iſt ſelbſtverſtändlich , daß
der Werth der verſchiedenen Wörter und Satzformen dem Schüler viel

leichter durch anſchauliche , praktiſche Beiſpiele klar gemacht werden

kann , als durch abſtrakte Regeln “ .
„ Das , was ſich auf dem Wege der Anſchauung nicht verſtändlich

machen läßt , wird durch eine Verbindung des Unbekannten mit dem

Bekannten — nach dem mathematiſchen Satz mit Hilfe zweier bekannten

Größen die dritte unbekannte zu finden — und durch Beiſpiele in
der Weiſe veranſchaulicht , daß aus dem Zuſammenhange die Bedeutung
des Unbekannten leichb erhellt “.

„ In den ſpäteren Lektionen werden die fremden Wörter mit Hilfe
des in dieſer Weiſe gewonnenen Wortſchatzes erklärt “.

„ Der geſammte Lernſtoff iſt in einer ſolchen Form gegeben , daß
der Unterricht zum größten Theil in einer Unterhaltung zwiſchen
Lehrer und Schüler beſteht “.

„Endlich iſt bei der Zuſammenſtellung der „ Berlitz⸗Methode “ auch
darauf Bedacht genommen worden , zuerſt immer nur das Nüz lich ſte
und Nothwendigſte zu geben , wodurch der Vortheil erzielt wird

daß der Schüler , wenn er auch ſchon nach kurzer Dauer des Unterrichts

ſeine Leltionen abbricht , dennoch ſeine Zeit nicht verloren hat ; er wird

vielmehr im Stande ſein , von dem wenigen Erworbenen bereits Ge⸗

brauch zu machen “ .
„ Auf dieſen Grundſätzen baſirt die Berlitz »Methode, welche neben

den außerordentlich günſtigen Reſultaten , zu denen erfahrungsgemäß

ihre Benutzung führt , noch den Vortheil bietet , daß nach ihr das Sprach⸗

ſtudium , ſonſt als das langweiligſte und anſtrengendſte verſchrieen ,
ein wahrhaftes Veranügen gewährt , denGeiſt anregt und ſchon nach
der erſten Stunde eine ungemeine , in ibter fördernden Wirkung nicht

zu unterſchäßende Genugthuung und Zufriedenheit in dem Schüler

lnügt um die Unzulänglichleit ſämmilicher Ueber⸗ erzeugt „

—
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Coursblatt des „General.Anzeiger “, Mannheimer Fournal
vom 24 . Februar 1899 nach den Coursen der Frankfurter Börse .
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1905
1918
1899
1900
1898
1900
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1927
1910
1921
1988
1899
1951
1901
1901
1900
1936
1837
1952
1958
1950
1921
1980
1919
1923
1921
1997
2047
1927
1946
1988
192⁰0
1920
1942
1945
1919
1905
1900
1987
1919
1920
1919
1947
1926
1987
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Amerikanische Werthe .
Kupitsl und Zius in Gold.

Eisenbahn - Bonds .
Oallf. Paeilfle. I. Mtg.

II. Mig. Cent Gar.
8 UI. 88. 80 . ) III .

Jaltfornia u. Oregon
Oontr. Pacitfie . ( Western )

„ Goag- Valley )
Tr. -C. ( 1899 105,80 )

5 105. 80)
Ouie. Burl. Qu. Gowa- . )

„ ( lowa - Dir . )
„ Nebraska - Dlv. )

Chio. Milw. (Paeifle . -Div. )
41989 110. 80 . )
Rk. Jal. u. Paolfie .

„ U. South. West.
New- Orl . (IIlin . - . )

Oinein . Spr. I. Mtg

1901

„ ( Lake Sbore )
Denver Rio-Gr. , I. Mtg.

„ ( 4½ 108. 70bz. ) o. M.
Ggorglia Otr. Coll. Trat .
Ulnols Central

1 Oalre Bridge
Loulsv. u. Nashyv. I. Mtg.

„ (4 1940 95. bz) II. Mtg.
Newrork Erie II. Mig.

5 IV . ——0
Norchern Pas . Mtg.

Pr. Llen
1 General Lien

Oregon - u. Oallf. I. M.
Oregon Rallr . Nav. - Os.
Pas, of Missouri I. M.

cons. Mrtg.
1 Lex Div. I. Mrtg.

Pittsb . Cin. - Ch, St. Louis
o. M. Ser .D.

San- Pr . u. N. Pas. I. Mig.
Sch. Pac. Calif. I. M.

*
I. onsol. M.

St. Louls Frane . MW. Pix.
„ Trust - B.

85. Louls Wichita u. W.
Union Paelf . I. Mtg.
Verdigris , gar . Miss. P.
West. N . I. u.

„„•6õöuUu
2

25„

„„„

P. I. Mtg.
Gen. M. Bds. u. Oert.

Uncome - Bds .

Nur Zint in Sold.
in rozenten

100. 70P. . 80 G.
102. 50b3.
106. 20 G.
117. 80bf. G.
105. 50bZ. G.
107. 50bz. G.
105. 80bz. G.
105. 80bf. G.

108. 70bf. &.
1200. 50 G.
119. 80bz. G.

101. 60 d.
126. 80 G.
106. 30P. 20 Gf.
106. 80bz. G.
100 . G.
99. 70bà. G.
95b3. G.
104. 50bz. G.
102. 00bf. G.
101. 90P. 80 G.
125. 90b3.
68. 60bz. G.

11480 G.

101. 90b2. G.
68. 40b· . G.
102. 30bf. G.
101bz.
105. 30P. 20 G.

114. 50 G.

109. 30 G.
110. 30b. G.
112. 30 0.
107. 50bz. G.
114. 50b.
116. 80bz. G.
110. 60b2.
104. 40bz. G.
98 G.
106,80bz. G.
56 . 90 .P. .80 G.
17. 70bz. G.

——
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CTCCC
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„

„„„e
*

Ptklz . Ld. ( Bex, Max, 925
Allgem.

1

( Konv. 99. 30
D. Kleinb . r. 102

95 u. 96 ( —VI —- )
Bad,. . - G. f. Rheinsch . u. 1903

Süad . Eisenbahn - Gesellsch .
b. Auslöndische .

Donau- Dpf . v. 82 stfr . ln G.
* (400r 98. 10) 86 stfr . in G.

Ellsab , stpf . G. ( Kl . —
sttr . G. ( kl .

K. Ferd . - Nordb. v. 72 in 8.
„ GCar. 87 102 . ) 87 in 8.

Gal. Karl - Ludw. 90 stfr . in 8.
Gras Köflach 71 sttfr. in 8.

2
2

Südb .

2 101. . ) 72 stfr . in 8.
Oesterr . Lokslh . 2000 stfr . in G.

(kI. —. —) 100 fr. atkr. in G.
Nordw. Obl. 74 sikr. in G.
Lit. A ( B 110. 60) stfe. in 8.

( Lomb. ) stfr . in G.
(KI. — efr , in G.

(v. 71 — )ttfr . in 0.
Ung. Staatsb . 78 74 stkr. in G. 1
Brünn. - Ross. 72 sitr . in G.
Stastsb . v. 83 sikr. ln G.

—VIII E. sikr. in 8.
IX C. 85 89. 90) air . in G.

( Eeg. - Neta stkr. in G.
( 20 % — )05 stfr . in G.

Rudeltbahn sttr . in 8.
„ (Slakg) ) ( 600 101. 40 atkr. in d.

Ung. - Gallzische atkr. in 8.
Ial . stg. (500r 60. 80) 2500r
Ital . Mittelm . ( 500r U8bz)
Livornes . . , D. u. 5 %
Büdital . (500r 63. 200 - H
Toskanlsche Ceutral .

Gotthardbahn
Jura - Simplon v. 1894

v. 98 uk. b. 1908 beangehwelzer Oentral v. 80

Rusg. güdost v. 07 gtrtr .
Südw. . - B. (gar. )

Rjäsan - Koslow. . - B.
Rybinsk . . -B. gar . atfr .

*

Fordost v. 1887

Anatoller Obl. . GM . 5
( 408r 08. 30) B. 1l.

Osste de Minas atrkr . 5
Fortug . . -B. v. 86 1 —8 1 Gor

v. 89 I. Rg. ( 400r 83. 4
v. 80 U. Rg.

Salonique - Const . Jouet .
Monast . in G. 440%

„

6„

59456555*

3233„5335

„

„

„„„

„

Prloritäts - Obligat . von Transport - Anstalten .
A. Inländische . in Prozenten

102. 30F. 20 G.
90. 30P. 20 G.

102.60 G.
88. 10bz. G.

90. 70P.

97. 80 G.
80P. 70 &.

100 b0ba. G.

—

IId 7obs , G.
110. 60 G.
106. 70bS. G.

70,20ba.
113. 50P.
118 G.
102 . 20 .P. .10 G.

98 . 60P . 30 G.
92. J0ba.
92. 70P. . 60 G.
Stöbz.
. 0 p.

101. 40P. .80 d.
.fl./ 18 . 30P. .20 G.

60. 380bz. G.
8bz . G.
68 . 0P. 68 G.
68. 20b, 10 G.
98. 70P. 60 G.
100 g.

Fr. 99 .70 G.
101 . 30 8.

Fr.] 103. 40P.
101 . 70 8.

101. 30bl . G.
100. 60 f .

100bf. G.
97. 90bz.
66. 30bf.

83. 40P.
24. 20bz. G.

59. 70bf, G.
60. 50bf.2 LI

ümſen - Erklärung : 24. Febr . Abrerhnungstage : 27. Febr .
Notlrungstage für Prolongattonssätze 28. u. 24. Febr. 1899.

Ergünzungen zum Kursblatt .
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Staats - Papler Heut . Kurt , ſnllsenb - Rent. Rauk 128 .80 2. G.

8, Deutsche In Proz . „
Deutzahe ichs - Anl . bg. ) 101 . obs. G. 7 7 Maunheimer Bank 5 134ba, G.

, d . . 0 . 90bx. ank . 2 , apP.80 G,
Preuse , Honsec - Anl . (abg. ) 5 101808 0. 3 % 3 Natlb. t. 2 Ir 5

„ »„101. 60P. 80 G. 2 V . f „ „ IIbz .2
bbs 8 9 %% Nürnberger Vereinsbank Re. 218 G.

Stägte - Sehuld - Sh . Re . 60b . G. 3 Oberrheiusche Bannk 128 . 50b . G.
Bad. Staats - Oblig (abg. ) 1 „ . fl . 99. 80bz. G. 85 5

9225 Oesterreich . - Ungar, Bank .fl. 1 . P.
5 7 labg . ) 100. 70P. 50 G. 8 „ Lünderbank „ 124. 40bf.
8 v. 86 Gdee „ 100 . 60 08. 11 10 „ Kreditbank
„ (8 „.96 92. 90) 92 u. 94 „ 100. 90 G. 11½ 10%8 5 . 40 20be.

Bayr. Ablsg - R. (KkKl. - —) 44½f
10080 G. 135 Ptülzlache Reang 3 . 0 6.

„ 100.80 P. 5 - B8 5 „ .
8 — 7 Er ei

Bremer St. - Anl, v. 1i888 9 Rhein . Bank Mülh, 4 120 F.
„ ( 600 Ur v„ 9 2 8990 6.

12 1785 8 N .eln. Hxp. - Bauk. „ 165 . 70 P. 60 d.
Hamburger St . - Hente 5 108. 10b, 5 Schaffh . Bankr . „ 151 . 20 G.

„ (V. 91 100. 20% am. 87 *Æ— süddeutschl . ( Benk . ) „
( 8 v. 86 — — v. 1888 . „ 100. 50 0.

8
4 21

168. 50 0.
St. - Oblig. v. 1897 Kre * 785

Gr, Hessische Aul labg ) „ 00 90ba. 6. 5 nſonbank Wien
( 5000r 1002 . ) 100b3. G. 7 7 Ung. Eak. u. Wechselbank Er .8 nt s% Woestdeutsche Bank 4 120 d.

3 Skohs. R. (kl. —— 50007 91. 90ba. 17 1 * Wien. Bankvr . H. 200140. 50bf . G.
„ ( 090r 91. 900 3000 „ 91 . 0b . 9177 7 * fl. 100 —

%FWuürtt . v. 1878 —80 ( abg . ) „101 . 10P . 1 6. 7 Württomb . Bankanstalt 146,40b3. G.
875 „ sd ) 1805 . 6. 56 „ Jotenbank . . 111. 40 G.
3³. „ F. 1885 u. 87 labg. ) 05 4 2 Vereinsbank .fl. 149. 40bz. G.
277 „ (4 . 91 102. 05) 9 85 * J0f .10 . 10 . Niehltt vollbezahlſte Bauk - Alen . In Prozent .2 * ene 8s „ „ telo . 7 1 . Eftektenbank 700% Re, 12. 50b3.2 „ ( 3½ v. 95 —— v. 96 „ . 10b. 92 8. 66 27 D. Ryp. - Bank 600% Ke. 180 P.

5 b. Ausländische . * U BJ. Ottm. 50 % b Fr . ſu 115. 80bz. G.

5 IhBeieische Rents

285
Fr . 90. 80 G. Aktlen in

muat Transp . - Austalten .
Aae en .Borner Staats - Anl. v. . „ Fr — 11 11 Ludwigsh . Bexbd . „, fl . 70 P.

381
binl . ( 5000r — — v. 8 „ 0ba . 6½ 2¼ TLüd. Büch, Hamb. „ u7bbz . F.
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r . Bad . Staats⸗

Nelm Bezug von Gas und Waſſer

Eintritt von Froſtwetter die
Gas⸗ und Waſſermeſſer , ſo⸗
wohl als auch die Zuführ⸗
ungen zu denſelben in ge⸗

Jiteenſchafts verſteigernn

Uug wird der Ehefrau des Philipp

HGoldſchmitt dahier , nachſtehende

Montag , den 27 . ds . Mts .

No , 10 öffentlich zu Eigenthum
verſteigert :

Swetzingerſtraße 47, mit⸗Seiten
bau , Querbau und aller liegen
ſchaftlicher Zugehör im Flächen
maße von 5 ar 23,60 qi neben

11 Zähringer und Peter Ehe⸗

Seite .
9

Hikauntmachung .
Die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe

hier
die Regelung derſelben
in den Stadttheilen
Käferthal⸗Waldhof u
Neckarau betr .

(48) Nr . 13973 J. Wir ſehen
uns veranlaßt , darauf hinzu⸗
weiſen, daß mit der Einverleib⸗
ung der früheren Gemeinden
Käferthal⸗Waldhof und Neckarau
in die Stadt Maunheim das

Ortsſtatut ,
betreffend die Sountagsruhe im
Handelsgewerbe, 1 8

—

*
Für alle lediglich in den Con⸗

loren der VBanken, des Großhan⸗
dels, der Fabriken u. ſ. f. be⸗
ſchäftigten Handelsgehilſen
wird die Beſchaftignug au Sonn
und Feſttagen auf die Zeit von
10 —12 Uhr Vormmittags ein⸗

heſchränkt.

Am erſten Weihnachts⸗ , Oſter⸗
und Pfingſtfeiertage dürfen die
in 81 bezeichneten Handlungs⸗
gehilfen überhaupt nicht beſchäf⸗
ügt werden .

ſich nunmehr in ſeiner Wirk⸗
ung auch auf die oben benann⸗
idel neuen Stadtteile erſtreckt .

Maunheim , 9. Februar 1899.
Großh . Bezirksanit :

Frech . 18465

Sktkauntmacung .
No. 7213. Die Bedürfnißan⸗

alt auf dem Marktplatz G 1
oll pom 1. April d. JS. an auf

ein Jahr im Submiſſionswege
vervachtet werden .

Pachtangebote ſind mit der
Aufſchrift : „ Augebot für die
Bedürfnißanſtalt “ verſehen , bis

Moutag , 6. März d. Js . ,
Vorm . 11 uhr

anher einzureſchen . 14028
Die Pachibedingungen kdunen

im Rathhauſe Zimmer No. 18
eingeſehen werden .

Manuheim , 20. Februar 1899
Das Bürgermeiſteramt :

Ritter Lemp.

G Hauntmachung .
Zur Vermeidung von Störungen

und etwaiger Schäden . machen
wir die verehrlichen Conſumenten
ergebenſt aufmerkſam , daß bein

eigneter Weiſe gegen Froſt
und nanentlich die

ellerläden während der
Wintermonate geſchloſſen ge
halten werden müſſen . 1ne

Malluheint , 3. Novbr , 1898.
Die Directſon der

ſtävt . Gas - u. Waſſerwerke .

In Folge richterlicher Verfüg

Niichbaum , Margarethe geb

Liegenſchaft

Mittags 2 uhr
im Rathhauſe dahier Zimmer

Ein dreiſtöckiges Wohnhaus

alt Eheſrau ,
17,00 Pek.

Der Zuſchlag erfolgt ohne
Vorbehalt , weun der Schätzungs⸗
preis auch nicht erreicht wird .

Jährliches Mietherträgniß
33 6 Mark .

Mannheim , 10. Febrnar 1899
Der Großh . Notar .

Kuenzer . 13501

Groſh gad . Slaals⸗

Eiſenbahnen .
Die Abpflaſterung der Zu

9 auf dem Rheinbahnhoſe
Nannheim , etwa 1900 am mit
andſtein , iſt zu vergeben und

werden ſchriftliche Angebote
päteſtens bis 11. März d. Zs . ,
Wermmtags 11 Uhr auf miei⸗
ner Kauzlei angenommen .
Pläne und Bedingungen liegen

endgjelbit zur( iüſicht auf .
Guſchlagsfriſt 3 Wochen . 14686

taunherm , 23. Febrütar 1899
Bahnbauinſpektor .

angeſchlagen zu

Ciſenbahnen .

Verſteigerung.14652
Montag , 27 . frebruar l . Js, ,

VBormſttags 11 Uhr
derſteigern wir in unſerer Land⸗
güterhalle lleinPack veder , 77 eg.
Oſſentlich gegen Baarzahlung
wozu Kaufliebgaber eingeladenwe den

Maunheim . 4 rehrnar 1899.
r . Güle berwaltung .

Umzügoe ,
peditlon von Reiſeeffecten
„ Trausport von Flügels
enos , Geldſchränke unter

1 Garautie übernimmt
Higſt 12951

J . Kratzert
2511 . K 2 , 11 .

ſtenographie .
Stem Stolze - schrey .
dalunterrſcht an Damen und

Heiren ertheilt grüudlich .
irken eub. O. 8 an die

kdinnon erbeten

8SS

25 Fekaunimachung.

General - Anzeiger , Mannheim , 20 . Februnr ,

Die Repfſion der
Klaſſeneintheilung des
laudwirthſchaftlichen

Geläudes betr .
Das Protokoll über die nach

dem Getetz vom 3. Auguſt 1898
vollzogene Prüfung und Verich⸗
tigung der derzeitigen Eintheilung
des landwirthſchaftlichen Gelän⸗
des der Gemarkung Feudenheim
in Klaſſen iſt während der 21
Tage vom 28. Februar l. Is .
bis mit 17. März l. Is . Im
Rathhauſe hier zur Einſicht der
Betheiligten öffentlich aufgelegt .

Dies wird mit dem Bemerken
bekannt gemacht , daß Einwen⸗
dungen gegen die beſtehende
Klaſſeneintheilung und die in
dem Protokoll verzeichneten Aen⸗
derungen derſelben innerhalb
dieſer Friſt ſchriftlich oder münd⸗
lich bel dem Gr. Steuerkommiſ⸗
ſär in Maunheim oder bei dem
Nathſchreiber hier vorgebracht
werden können . Spätere Ein⸗
wendungen ſind nicht zuläſſig .

Feudenheim , 24. Febr , 1899.
as Bürgermeiſteramt :

Bohrmann . 14675

Gewerbebcren und

Handwerkervetband.

Nächſten 14660
Montag , 27 . Februar l. Js . ,

Abends 9 Uhr
hält unſer Vorſtandsmitglied ,
Herr Mechaniker A. König im
Vereinslokal ( Raſino , NR 1, 1)
einen

Vortrag
über

„ Das Haudwerk in Mann⸗

heim ſeit Gründung der

Stadt bis auf die Neuzeit “,
wozu wir unſere Vereins⸗ und
Berbandsmitglieder freundlichſt
einladen .

Mannheim , 28. Februar 1899.
Der Vorſtand .

NTanmmnhgelra .
Sountag , 26 . Februar 1890 ,

Abends 6 uhr
im Lokale

Voktrag für Lehrlinge
von Herrn Hauptlehrer Haußer

ier über :

„ Deutichlauds Handel im

19 . Jahrhundert . “
14396 Der Vorſtand .

1für Handlungs⸗ 00910Jelein 8
( Kaufmänniſcher Verein ) ,

Damburg , Kleine Bäckerſtraße 32.
Ueber 57000 Mitglieder .

Koſtenfreie Stellenvermittelung .
In 1898 wurden 6032 Stellen

beſetzt . 14378
Vereinsbeitrag M. . —

Geſchäftsſtelle in Mann⸗
heim bei Herrn Eugen
Baner , im Hauſe Stöck
SFiſcher , Rheinſtraße 8

Freiwillige Fenerwehr.
III . Compagnie .

Montag , 27 . d. . ,
Abends ½9 Uhr

Gesellige

Zusammenkunft
bei Kamerad Schlupp ,

＋ 8. .
Der Hauptmann :

C. Grunewald . 14461

Allgemeiner

Weiblicher Kranktuvet⸗
ſiherungs⸗Vertin

Erheberin : Marg . Braunwarth .

Montag , 27 . Februar 1899 ,
Abends 8 Uhr

Gentral⸗Verſammlung
im Nebenzimmer des

„ Freiburger Hofes “ 8 2, 8.
Tagesordnung :

1. Rechnungsbericht pro 1898.
2. Ergänzungswahl des Vor⸗

ſtandes .
Wahl der Rechnungsrepi⸗
ſoren .
Souſtige Vereinsangelegen⸗
heiten .

Zu zahlreichem Beſuch ladet
Höflichſt ein 14472

Der Vorſtand .

Weißnähen
und Sticken

wird gut und billig ausgeführt .

75992 8S 3, 5 , 3 Tr . rechts .

Piauninos ,
bewährtes Fabrikat , mit kräf⸗
tigem ſtlang und ſchöner Aus⸗
ſtattung werden zu dilligen
Fabrikpreiſen beſorgt 73729

II 9 , 31 , Part . ⸗Wohnung ,
woſelbſt ein Juſerumen zur An⸗
ſicht betelt ſleht⸗

8.

4.

und Kr

Beginn des Sommerſemeſters :

18223 Der Director :

IṼ 95—5 4 2 1* 5 —* 72 8 2 55

Bekanntmachung .
No. 6289 . Betrieb der

12
über den Altrhein

bei Sandhofen betr .
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Keuntniß , daß der Stadt⸗

gemeinde Maunheim durch Erlaß Gene Miniſteriums des In⸗
nern vom 11. November 1897 die Genehmigung zur Errichtüng
und zum Betrieb einer Ueberfahrtsanſtalt auf dem Altrhein zun
Ueberſetzen von Perſonen , Fuhrwerken und Vieh , vom unteren
Ende der ſogenannten Frieſenheimer Rheininſel beim Dehns ' ſchen
Anweſen nach dem rechten Üfer des Altrheins bei Sandhofen
ertheilt wurde .

Die Fähre wird nur während der Zeit vom 1. März bis
1. Noveuſber ds. Js . in Betrieb genommen und ſind die Fahr⸗
zeiten wie folgt feſigeſetzt :

in März und Oktober von Morgens 7 bis Abends 6 Uhr .
Im . April , Mai . Juni , Jult , Auguſt und September von Morgens
6 bis Abends 8 Uhr .

Zur Zeit der Heu⸗ und Ohmeternte wird die Fahrzeit auf die
Stunden von Morgens 5 bis Abends 9 10 ausgedehnt .

Für die Benützung der Fähre gilt der nachſtehende Gebührentarlf :
Gebührentarif

für die Fähre über den Altrhein bei Sandhofen .
oun Peſon zu Fusßs pf

5 it Trägfe
rt
4. „ leeres Fuhrwerk , pro Zugthter 555
5. „ 8beladenes „ 5 — 30 „
8. Eine Perſon mit Radkarren oder Fahrrad 10 „
7. Ein Stück Großvieh ( Ochſe , Pferd Kuh ) 10
5. „ „ Kleinvieh (Schafe, Ziege , Schweine ) 5
9. Eine Schafherde von Über 50 —100 Stück 2 M.

Gemäß § 15 der Fährordnung ſind die Einwohner von
Sandhofen von der Entrichtung der i für ſich
und ihre zum landwirthſchaftlichen Betrieb auf der Frieſenheimer
Inſel eingeſtellten Perſonen , Fuhrwerke und Vieh beſkeit .

Maunheim , den 22. Februar 1899. 4657
Bürgermeiſteramt :

Ritter Schaum .

Bekanntmachung .
No. 2041 . Die Anmeldung derjenigen Kinder , welche an

Oſtern dieſes Jahres in die Bürger⸗ und Töchterſchule ein⸗
treten ſollen , findet in der Zelt vom 6. bis 1l . März (. Js . ,
jeweils ugchmittags von —4 uhr auf dem diesſeitigen Geſchäfts⸗
zimmer , Frledrichſchule U 2, ſtatt . In der angegebenen Zeit ſind
auch diejenigen Kinder anzumelden , welche von einer Klaſſe der
Volksſchule in eine ſolche der Bürger⸗ oder Töchterſchule über⸗
treten ſollen .

Gemäß 8 2 des Elementarunterrichtsgeſetzes vom 18. Mai
1892 werden alle dieſenigen Kinder in die erſten Klaſſen aufge⸗
nommen , die in der Zeik vom 1. Juli 1892 bis einſchließlich
30 . Juni 1898 geboren ſind . Kinder , welche nach dem 30. Juni
1893 geboren ſind , können zum Schulbeſuch nicht zugelaſſen werden .

5 hier geborene ſinder in nur der Impfſchein für aus⸗
wärts geborene aber der Impfſchein und ceburtsſchein bei
der Anmeldung vorzulegen . 5

Das Schulgeld beträgt , ſofern nicht Befreiung von demſelben
erwirkt wird , für jedes Kind 28s Mark pro Jahr.

Mannheim , den 15. Febrnar 1899.
Das BVolksſchulrektorat :

Dr . Sickinger

Höhere Handelsſchulezu lainz
Beginn des nenen Schuljahres 10 . April .

Die mit dem Realgymnaſtum verbundene Handelsſchule hat
den Zweck, eine intenſive Fachblldung zu vermftteln und beſteht
aus 2 Klaſſen , welche der Oberſekunda und Unterprima gleich⸗
laufen . 14448

Bedſugung für Aufnahme in die Unteiklaſſe iſt der Nachweis
der Befähigung für den Einjährig Freiwſlligenvienſt oder ſtatt
deſſen eine Aufnahmeprüfung . — Nähere Auskunft ertheilt

Die Großherzogliche Direktion

— des Realgymnaſiums u. der höh . Handelsſchule .

Das Knaben - Peuslonat von H. Büchler , Rastatt ,
übernimmt , wie seit Jahren , schwächliene , sehwer zu er-⸗
zlekende Kuaben . die theils aus Mangel an Lernlust , theils
aus schwacher geistiger Veranlagüng , in den Schulen nicht mit⸗
kommen und einer streugen Aufsieht bedürfen . Das Institut
bereitet aueh mit bestem Erfolg aur Einjähr . Freiw . - Prüfung vor . 14535

Erziehungsanstalt von Dr . Plähn ,
Realschule zu Waldkiroh ( Breisgau ) .

Badischer Schwarzwald .
90 Penslonäre , 18 Lebrer , Aufnahme vom 8. Jahr an ;
sorgfältigste Erzishung und Pfloge ; vorzüglione Lage ;

ausgez . Empfehlungen
Pension nebst Schulgeld von 750 Märk ( Vorsch . ) bis

1100 Mark ( Untersec . )
Durch Erlaß des Reichskanzleramts hat die Schule ſeit 1874 das
Recht, Zeugniſſe über wiſſenſchaftl . Befähigung ihrer Schiller zum

einjähr . ⸗freiw. Dienſt auszuſtellen . 14360

14062

eis⸗Berkündigun

Ingenieurschule zu Hannheim
Fachschulan für Maschlnendau und Eleckrotechnik .

MHittwoch , den 12 . April .
Das ausführliche Schulprogramm wird durch das Secretariat koſtenlos überſandt ⸗

P . Wittsaek .

2

Kaiser -

Blume
telnster Sect

Züss, halhtrockon

U. krocken
von

Gebrüder

Hoehl
in 10005

geisennefm .
K.

Schaumwein
Kellerei .
Vertreter :

J . W. Frey ,
Mannbheim .

M. 575 000 . — baar .
daruuter Haupttreffer von Mk.
100,000 ; 50,000 ; 25,000 u. ſ. w.
kommen zur Ziehung in der

Geldlotterie

zu Gunſten der deutſch . Colonien
vom 14. bis 18. April .

Looſe à . 30 oder 10 St . mit 1
Freiloos Porto u. Liſte 25 Pf .
ſind erhältlich in der 14444
Hauptagentur Seri SStrz ,

Lederhandlung ,
Hebelſtraße 15, Karlsruhe l. B.

Aufträge billigſt — ſicherſt
pr. Poſteinzahlung .

5 Wederwicufer gauch
. geeee
,

12286

Zu bezleben durchede
Buchhandlung ist die in

36. Auflage erschienene
Schrift des Mad. - Rath Dr.

Müller über das

geglolle Hulnen⸗

1 . Gertial - Ghoten
Frele Zusendung für 1 Mk.

in Briefmarken 1234
Curt Röber

Braunsehw

—

Vorzügl. Erfolge
bei den verſch . Lungen⸗ u .
Halslelden , ferner beiMa⸗
gen⸗, Darm⸗, Leber⸗ „ Nie
ren Blaſen⸗ und Haut⸗
kraukheiten , ſowie bei
Nervenleiden , Pollutſo⸗
nen , Inipotenz , Geheim
leiden ,

Franenkrankhetl .

ten , Iſchias , Gicht⸗ „ .
Mheumatismus zc. .

Wasssrkur - Ansktalt
N G, 3 . N 6 , 3 .
direkt neb. d. Gewerbeſchule

Franz Malech ,
pract . Vertr . . Naturheilkde .

Sprechſtunden 11829

Vorm . 10 —12 , Nachm . — 4
Ubr, außerdem an jedem
Wochentage von —8 Uhr

Abends.
Sonntag : Vorm. —12 Uhr .

—
CC ðͤ ꝗmͥ
Le ehnikum Maschinen- & Elektrotechniker

Ur
Hildburghausen e Baugewerk - æ BuHnmefster ele

Nee e reErgr .
11508

Empfehlung .
Mit dem Heutigen wurde mir eine Filiale

des ſo beliebten

D LKannenbier
übertragen und halte ſtets auf Lager :

Speyerer Brauhaus vorm . Sebr . Schulz ,
per 1 Liter⸗Kanne , hell wie dunkel à 25 Pfg . ,
ächtes Münchner à 40 Pfg . , ächtes Culm⸗
bacher Bier à 45 Pfg . , ächtes Pilſener
Bier à 45 Pfg . , Erlanger Bier à 45 8 .u. gebe ſolches ſchon von 1 Kanne an , ab .

Um geneigten Zuſpruch bittend

Hochachtend

Heh . Heibel , H8 , 5 ,
jetzt : Dalbergſtraßße 9 , part .

18162

Kleider⸗

macherin
erfahren im Anfertigen
von 14406

Coſtümen
Kinderkleidern

jeder urt ſich .
H 4 , 4 , 2. Stock .

eenege

u echt ch ineſiſche us
Mandarinendaunen

garantirt neu und beſtens

ideren 85 ,
lberweitze Gänſedaunen ,

fund Nik. . 50, Ta. ⸗Sorte ,elibelt, das Pfund Mk. . 350.
nerkanntvorzügl . Füllung

für Oberbetten . Berpackung
umſonſt . gegen Nach ⸗
nahme. Preis fouranf und Proben

gratis und franſo .
Wrißenberg ,

rIin NO. , andsbergerſr 39

Oiele Anerkennungsſchreiben

12880

Große Vorhänge werden
gewafchen u. gebügelt bel billig

er Berechnulg .

. 5 , 10 , perlerra .

Dienſſag und Donnerſtag

bkaff .
8

E 2 . 2
Marktstrasse.

Meckler ' s S
Farbengeſchäft

fabrizirt und empfiehlt in
Pfund⸗Doſen zu

90 pfg.
½Pfund⸗Doſen zu

Gegen
Rückgabe

10
leerer Doſen eine

gefüllte in gleicher
Größe 1 13939

umsosst .

Terpentin⸗Oel
Pfund 50 Pfg . ; Liter 75 Pfg ;

Eigene Fabrikation aller Art

Boden - Aunstriche
in guten Qualitäten .

Direkter Detail⸗Berkauf zu billigen Preiſen

lſce Rolonial⸗Geſelſcefk'
Abtheilung Mannheim .

Montag , den 27 . Februar 1899 , Abends ½9 Uhr
im Theaterſaal

Vortrag
des Herrn Direkior Dr . Vosberg - Rekow

aus Berlin :

Deutſchlaud und England im ampfe um die
Haudelsherrſchaſt.

Intereſſenten , Kaufleute und Induſtrielle ſind
hoͤflichſt eingeladen . 14683

Süddentsche Bank
D 6 Nr . NMANNHEINM 0 6Nr . 4

Telephon Nr. 250.

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne
Creditgewährung .

Provisionsfreis Check - Rechnungen und Annahme
der Baareinlagen .

Annahme von Werthpapieren zur Aufbe⸗
Wahrung in verschlossenem und Zur Verwaltung in offenem
Zustande .

Vermiethung von Tresorfüchern unter Selbst⸗
versohluss der Miether in feuerfestem Geuwölbe .

An - und VNerkauf von Nerthpapieren , sowle
Ausführung von Börsenaufträgen an der Mann⸗
heimer und allen auswärtigen Börtsen ,

Discontiruug und Einzug von Wechseln auf
das In - und Ausland zu billigen Sätzen .

Ausstelluung von Checles und Acereditiven auf alle
Handels - und Verkehrsplätze ,

Einzug von Kaen⸗ Dividendenscheinen und
verlobsten Efekten .

Versicherung verloosbarer Werthpapiers
Cousverlust und Controle der Verleesuungen ,

gogen
66415

2*

raplls .
D . 11

irchner
rEL 215

elEorROrTOHU
BuRkAUFT - 2

Lüsteros ,
HAUSINSTALLATIONEN
ImAgschlussan dſe SfHiαν. Cenfresſe

69839 8

Paul Masskow ,
Ophker , E 3 , 3 ,

vangjähriger Geſchäftsführer bei
A. L . Levy ,

empfiehlt ſich in allen opt . Ar⸗
tikeiln zu ſoliden Preiſen . 10187

Extra⸗Auſerligung von Brſillen ꝛc. nach Arztl . Borſchrift ,
eparaturen gut und billig :

Viel Geld ] zir Nüempem.
kann jeder verdienen , der ſeine Lohnend. Verdienst
freien Stunden nutzbringend 5
verwenden will . Eventuell kann 1 0 Herren ft7 welche geſonſten ſind, eine erſNuch Anſiellung gegen Gehalt Nenische Lerdcheungee
erfolgen Offerten unter I . welche in allen hlodernen Bran⸗
6782b an Haaſenſtein & eeeee e5 un olksverſicherung arbeitet ,Boaler ,

A
c Manuheim . 14675

zu vertreten , Branchekenntniß
nicht erſorberlich . Bewerber er⸗
halten gratis gründliche Fachaus⸗
bilbung und nach —4 wöchent⸗
licher Probezeit feſte und dauernbe

Anſtellung als Jnſpector . Offerten
unter . 621b an Hagſen⸗

ſtein ꝑKGogterA. ⸗G. Maunheim
Eine ſtaarlich geprüfte Lehrepin

. ertheilt Unterricht in der franz . ,
engl . , ital , u. ſpan . Sprache ,
ſowie in allen deutſchen Fächern

u Nachhilfe in der Muftk . 64614
Zu erjr . in der Exped . ds. Bl .

ee
0 e

＋ 77 Tbbiid.Frois g f
eden ae, enee 771en d oKHio.
4 lees 5

ters leider ** Wer 7722
Tungen 7 gen Beloh -
Tausenge hon en, Jahrfoß kraftig at oνσπσeοn
ſaatenteben duseern foge,

e Iurharnarkt . DIR.
durch iode 2. 84, 20 %1wis ujünscht , sende

Aehhandlung. 8
F.

Adresse .

e eere5 „ inh n

663¹⁸
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6. Seſte, . General⸗Anzeiger Mannbeim , 20 . Februat⸗

Ziehung am

23 . März

1460 Gewinne im Gesamm

Hauptgewinne zu Mark 20,0090 , 1
Dr Fiehung am 23 . März ds . . .

Für Porto und Ziehungsliste sind 25 Pig mit einzusenden . V

l . Bad. Rothe Kreuz- Geld- Lotterie .
tbetrag von 48,000 Mark .
0,000 u . s . w. in bhaarem Gelde .

» reis des Looses 2 Mark , II Loose 20 Mark .
ersandt auch gegen Nachnahme ( 25 Pig . mehr ) oder Postan -

Velsung : durch den General - Loosvertrieb von Franz Fecher , Hoflieferant in Karlsruhe , Kaiserstrasse 78, die

Mauptagentur von Carl Götz . Lederhandlung , Hebelstrasse 15 in Karlsruhe , Moritz Herzberger ,
Adrian Schmitt , 8 4, 19, . engert , Ed . Meuri

2 85 17,
n . Gg . Hoechschwender , Jeun Rausch , Gen . -

Anzeiger ( Hannh . Journ . ) , E 6, 2, Maunheim , J . F . Lang Sohn , Heddeslileim , und die mit lakaten

Dezeichnefen Verkaufsstellen . 13897

Apollo - Theater .
Fountag Vorſtellungen

Nachmittags 4 Uhr Abends 8 Uhr :

hat jeder Erwachſene Große Gala⸗

1 Kind frri . Hauplvorſt Hung.

Nur noch 3 Tage :

Das grossarlige Programm !
Die famosen Acrobaten ! — Die Affen zum Todilachen !

ſowie die übrigen 14663

10 Programmuummern I . Nanges .

Panorama
am Friedrichsring .

Colossal - Rundgemälde

Gefecht bei Nuits .
Täglich geöffnet von ½38 uhr Morgeus bis zur

tretenden Dunkelheit .

Casino - Saal Rl , l.
Freltag , den 24 . [ Zamstageſden 25 . , Sonntag , den 26 . ,

Montag , den 27 . dieſes Monats :

as große

Verſö bnungsopfer
auf Golgatha ,

die Leidens⸗ u. Todtsgeſchichte Jeſu .

2

Y

5

5
2
55

1 Religiöſes Drama vom Paſſionsſpieldkrektor Gduard Alleſch .

ein⸗
72511

Preiſe der Plätze : Cerele 2 . , Sperrſitz M. . 50,
1. Rlatz 1 . , 2. Platz 60 Pfg . , Stehplatz 40 Pfg .

Borverkauf der Karten bei Herrn Sohler , Muſikalien⸗
haudlung und im Kiosk .

Cerele M. . 75, Sperrſitz N. . 25, Erſter Platz 80 Pfg .
Kaſſeueröffnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr .

14202 Hochachtungsvoll : Die Direetion .

Samſtag Nachm . 4 uhr und Sonntag Nachm . 4 Uhr

2 Erxkra⸗Vorſt llungen für Schüler.
bHalbe Preiſe .

ee eee eeee e2

Fur Confirmanden
empfiehlt als

beſonders billig und gut

Knabenhemden
zu M . . 80 , . 50 und löͤher.

Pragen , Manſchetten u .

Taſchentücher .

Mädchenhemden
zu M. . —, . 50 u. löher .

Kaiser - Panorama

C 2 , 10/11 gegenüb . dem Café⸗Imperial .
Orient - Reise des Kalſervaares 1898

mit den Feſtlichkeiten in
Jerusalem , Konstantinopel ete .

Eintritt 30 Pfg . 14663 Kinder 20 Pfg .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Jeſuitenkirche . Sonntag , 26 . Februar . 2. Faſten⸗

goltesdienſt mit Predigt . ½10 Uhr Predigt und Amt .

11 Uor hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre .
Mädchen des 4. Jahrgangs im Saal . )
7 Uhr Abends Faſtenpredigt durch den hochw . Herrn Dr .

Donauer , Direkkor des biſchhöfl . Convikts zu Speyer , An⸗

dacht und Segen . 5
Die Kollkete nach der Andacht iſt für arme Erſtkom⸗

munikanten beſtimmt .
Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 26 . Februar ,

2. Faſtenſonntag . 6 Uhr Frühmeſſe . 7 Uhr hl . Meſſe . 8 Uhr

Singmeſſe mit gemeimſamer Kommunion der chriſtenlehrpfl .
Kuaben . ½10 Uhr Predigt , nachher Amt . 11 Uhr hl .

Meſſe . ¼2 Uhr Chriſtenlehre für die Mädchen . 4 Uhr

Faſtenpredigt , gehalten von dem H. H. Qnardian Pater
Cäſar von Oggersheim , nachher Andacht mit Segen .

NB . Die Kollekte nach der 8 Uhr⸗Meſſe und dem Amte

iſt für arme Theologieſtudirende beſtimmt .
Mittwoch , den 1. März . ½8 Uhr Abends Faſten⸗

predigt , nachher Kreuzwegandacht . ( Die Kollekten nach
den Faſtenpredigten ſind jeweils für arue Erſtkommuni⸗
kanten beſtimmt . )

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag ,26. Februar . 2.

Faſtenſonntag . ½9 Uhr Singmeſſe mit Predigt . 10 Uhr

mittagsgottesdienſt fällt während der Faſtenzeit aus .

— — — — — — — — — — — — .̃ — — .

Auss . Narawanen - Chee
nin vorzüglicher Qualität v. 4 . — bis 47 . —

per Pſund russ . empflehlt
W. Aobenelclk , Hannheim , 6 7, 29 .

14545

Das Beſte
in ſeiner Vorzüglichkeit

Metall⸗Putz⸗Glanz

Amor
Neueſte Prämiirung : goldene

Medaille Stettin 1898.

In Doſen à 10 und 20 Pf .
Uberall au haben ,

Amor iſt nicht zu verwechſeln
mit der ſchmierenden veraltetenarnung rothen Putzpomade . 12147

ICCCC

Grosse Ersparnisse 5

Die im Haushalte

ermöglichen Fahlber g, List & Co ' s

Saccharin - Tableitten ,
Weisse Stickereiröcke

M. . 80 — . 25 bis zu den elegameſten
in bekaunt guten Qualitäten zu ſehr billigen

Preiſen . 14445

L. Steinthal
Wäſche⸗Fabrik

D 3 , 7 Maunheim D 3 , 7 .

5
D 5

as bestrenommirte

Tiroler
Loden Versandthaus

udolf Baur
Innsbruck

Jaudolphstrasse Ne. 4.
empfiehlt seine

durechgehends
Schten

Innsbrucker
Schafwoll -

AbE
Fäbrlcate für Herren und Damen . 15815

Fertige Uaveloecks u . Wettermäntel .

Woataloge und Muster frei .

DDrr edeeedeeeeeeeeeeeee

Ider beste , billigste und gesündeste Süssstoff .

berErsatz von 1 Pfund Zucker
kostet nur

110 — 12 Pfennige !
Ausgezeichnet zum Versüssen von Kaffee ,

Thee , Kakao , Schokolade , Suppen , Grog ,
Punsch , Glühwein , Wärmbier , Limonaden

u. s W. 18814

Zu haben in allen durch Saccharin - Plakate

kenntlichen Drogen - , Kolonial - u. Material -

waarenhandlungen .

Zukhaben ee

DuTbompsons
Seikenpune

ist das beste

und im Gèebrauch

e este u. beſlenste

Waschmittel der Welt
Man achte genau auf den Namen „ Dr . Thomp⸗

son “ und die Schutzmarke „ Schwan “ , 42

Vertreter fär Mannheim und Umgegend : Herr F . PF .
Hanus , Mannheim .

—DTHGNBSUNS
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ü

ſonntag . 6 Uhr Frühmeſſe 7 Uhr . ⸗ Meſſe . 8 Uhr Militär⸗ nchsten

Berlitz
School ,

Sprachschule
für Erwachſene ,

P 2 , 14 , 2 Treppen ,
gegenüber der Poſt .

Franzöf . , Engl . , Ital . ,
Spaniſch ꝛc. von Lehrern
der betreffeuden Nation .
Nach d. Methode Berlitz hört ,
ſpricht u. ſchreibt d. Schüler ,
ſelbſt d. Anfänger , nur d. zu er⸗
lernende Sprache . Klaſſen⸗ u.
Einzelunterricht für Herren
und Damen . s Uhr morgens
bis 10 Uhr abds . Eintritt
jederzeit . Probelektion gratis .
Proſpekte grat . u. freo . Ueber
60 Zweigſchulen . 747ʃ5

rrCrCCCC
Ein Fräulein in Paris er⸗

zogen , 25 Jahre in den
Kreiſen ge⸗

Wirkt , ertheilt ſeine frauz .
( 6/2 Uhr : Die Conversntion . Aechte Pa⸗

½8 Uhe Vesper . riſer Ausſprache . Abends f.
erren . Preis mäßig . Gefl .

Off. u. No. 14393 an die Exped .
Sberprimaner ertheilt Nach⸗

hilfe . Näh im Verlag . 13422
re

Gründlichen

Klavier unterrichte

ertheilt 14877

Anna Mayer ,
2, 17 .

— . — — —

Stolze - Sd .rey sche

Stenographie
Maschinenschreiben

Gottesdienſt für die Schüler der Mittelſchulen . Der Nach⸗ und Buchführung
( eint , dopp . u. amerik . )

lehrt Damen - und Herren

Er. Burekhardt , Mannheim

14587

Damen - Frisirun erriont
nach leicht faßlicher Methode ,
ertheilt u nimmt noch Anmeld⸗

Aue entgegen 13840
ermann Sehmidt ,

Danmienfriſeur ,
R 4 , 2 , 3. Stock .

Uerpuſchtes
Personal - Credit

bis zum höchſten Betrage gegen
Schüldſchein . Streng discret
und cuulaut , Anfragen beför⸗
dert unter 1u. W. 2170 Haaſen⸗
ſtein & Vogler , Wien . I. 14622

Active
event . auch passive Be⸗
theiligung mit eg. 15 mille
geſucht an gewinnreicher , ſehr
ausdehnungsfähiger Fabrikation
eines geſetzl . geſchützten Artikels .
Offerten unter A. 10. Nr . 14541
an die Expedition d. Bl. erbeten .

Wer iſt geneigt , am hieſigen
Platze in güter Lage ein Zſtöck.
Magazin ( event . auchHinterbau ) ,
das ſich als Packſtube und
Comptoir für eine Cigarren⸗
ſabrik eignet und auf längere
Zeit zu miethen geſucht wird ,
zu bauen .

Offerten unter Nr . 13475 an
die Expedition .

l . Hypothelce.
13 —15 000 Mk . geſucht auf

155
rentireudes Wohnhaus .

„ Hypotheke 30090 Mark ,
Schätzung 57,000 Mark .

Offerten unter Nr. 14853 an
die Ernedition dieſes Blattes .

EEECCTCCCTCPCTCTCCCTCTGT0TGTGTGTCT0TbTCTbTbTbTbTbTbTbDie weltbelannte

Bettfedern⸗Fabrik
Guſtavvuftig , Berllus . Prinzen⸗
ſtraße 46, verſender gegen Nachnahme
garant neue Betiſedern d. Pſd . 55 Pf. ,
chineſiſche Halbdaunen d. Pfd .M. . 25,
beſſere Palbbaunen d. Pfd. M. . 75,
vorzügliche Daunen d. Pfd. M. . 85.

— Von dieſen Daunen genügen
8 bis4 Pfund zum großen Obertett .

Berpackung frel. Preisl. u. Proben
gratis . Viele Anertennungsſchr .

0
raunes Portemonnaie .

B mit ca . M. . 50 In⸗
halt , zwiſchen Ui 8 u.

G3 verloren . Abzug gegen
Belohn . in der Exped . 14665

—85

Ein großer ,
dunkelbrauner u.
weißer Hund zuge⸗
laufen . 14602

Abzuholen gegen
Futtergeld und Einrückungsge⸗
bühr in Neckarau , Friedrich⸗
ſtraße No . 94 .

comfortablen ſchönen
RM umen , event auch

aug ein großes , neues
reHaus in der Nähe

des Waſſerthurms , Kaiſer⸗
oder Friedrichsring , Park⸗
ſtraße , Colliniſtr . zu kaufen
geſucht .

Ofſerten mit Preisang . mög⸗
lichſt mit Grundriß unter Nd.
18658 an die Exped. dls . Bl

Haus ,
gut rentirend , mit Thoreinfahrt ,
bei hoher Auzahlung zu kaufen
geſucht . Vermettler ausgeſchloſf .

Oſſerten unter Nr . 14047 an
die Expedition dieſes Blattes .

Wegzugshalber ein Bſtöckiges
Wohnhaus mit

6 Seiten bau in

424044 ſchoͤnſter Lage der
Iileii Stadtunter güunſtigen

Bedingungen zu ver
kauſen . 13989

Näheres in der Expedition
Ein gut erhaltenes

Knabeurad ( Pueumatik )
zu kaufen geſucht

Offerten unter Nr . 14485 an
die Expedition ds. Bl .

2 Halb⸗Stehpulte , zuſammen⸗
paſſend , mit Schränkchen und
Schubladen , zu kaufen geſucht .

Offerten unter B. Nr . 14554
an die Exped . ds . Bl .

Kaufe

roße und kleine Poſten

ansrangirter
Waaren

Rller Art
owie Muſterkollektionen und
ganze Lager 144 97

gegen ſofortige Kaſſe.
Gefl Offerten erbeten sub
„ AA. an die Annoncen⸗Exped .

von Carl Amendt in
Darmſtadt .

Gebtauchte Bücher.
einzel und ganze Bibliotheken ,
kauft: 64⁰30

F. Nemnleh Buchh

Getrag . Herreneu . Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft kr . Hebel , K 3, 24. 47854

Die höchſtenPreiſe
für Alteiſen , Metalle , Säcke ,
Einſtampfpapier , Papierab⸗
fälle ꝛc. zahlt u holt ſelbſt ab 1067s

Sigmund Kuhn , F 3, I7 .

u= u. Verkauf von ge⸗
tragenen Kleidern ,

Schuhe u. Stieſel ꝛc.

M. Schüfer , Mittelſtr . 84 ,
Ankauf von getrag . Herren⸗

u Frauenkleidern , Schuhen und
Stieſeln. 13944

Frau Stohner , R 4, 21.

Getragene Kieider
Stieſel und Schuhe kauft
des A . Rech .8 1 . 10 .

Küferm . Heinrich Berthold ,
Q7 , 11 kauft und verkauft fort⸗
während leere Flaſchen . 76352

Zu verkaufen !
In geſunder Lage , freie Aus⸗

ficht ein neu erbautes Haus für
Privat oder Angeſtellter unter
günſtigen Bedingungen zu ver⸗
aufen . 1317

Näheres Vietor Bauer ,
Agent , Seckenheimerſtr . 70 .

Telepyon Nr . 1423 .

Eie Haus im Centrum der
Stadt , in dem ſeit 30 Jah⸗

ren ein Tapezier⸗ und Deco⸗
rationsgeſchäft mit Erfolg be⸗
trieblen wird , iſt unter denkbar
günſtigſter Bedingung zu ver⸗
kauſen event . zu vermiethen .
Das Haus eignet ſich beſonders
für ein Geſchäft obig . Branche
und bietet beſte Gelegenheit ein
Geſchäft zu gründen . Ofſerten
sub . M. 6715 b an Haafen⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. Mann⸗
heim . 14334

Heidelberg .
Ein kleines rentables

Haus

zu verkaufen .
Ofjferten sub . C. II . 2830

an Haaſenſtein & Vogler ,
. ⸗G. Heivelberg , erb. 13922

Schönes Haus
in ruhiger , geſunder Lage Necka⸗
taus , ueu umgebaut , mit großem
Hof, kleiner Stallung , Garten ,
Weinanlagen und freier Ausſicht
auf Garten , für kleine Familie
vorzüglich geeignet , preiswerth
wegen auderweitiger Unter⸗
nehmung zu verkaufen . Gefl .
Offerten unter Nr . 14550 an die
Ervedition dieſes Plattes .

Abbruch .
Alte Feuſter , Thüren und

fonſtiges Materlal vom 1.
März ab au der Bauſtelle 6 ,
12 (vis - - vis dem Kreisgefäng⸗
uc ) d denlen . —

Ein ſehr gutr erhaltenes
Pianino ſofort billig zu ver⸗
kaufen . K 1, 2, 2. Skock. 13973

Ein gut erhalteues

Pneumatie - Rad
ſofort zu verkſufen . 14427

Näh . in der Expedition .
Ane wenig gebrauchte noch

gut erhaltene 18707

Joncert - Zither
billig zu verkaufen .

Dammſtraße 24 , 2. : .

2
Accord - Zither

bill . z. verk. G 7, 29, 8. St . 146
— av —
Pianino ,

gut erhalten , ſehr preiswerth zz
verkaufen. 14806
Scharf & Hanck, C 4, 4Blüthner Flügel ziemt nag
wegzugshalber zu verkaufen .
13754 27 8 , 3. Stock.

Ein Automat billig zu det⸗
kaufen . Offerten unt . Nr. 145
an die Expedition ds. Blakz .

Wegen Umzugs :
billig zu verkaufen : 1 Sekretät,1 Schreibeommode , 1 Schrank ,
Nähtiſch , 2 kl. Tiſche , 2 Kindes
wagen , 2 Stühle, 1 Ubr , s Fenſſeg
tritte , 1Koffer , 2 Betten , 2 Lüſt
Sophageſtell u 1 Weinfaß , 10 %
Lit. haltend . 14620
Näh bei Rich. Adelmann , Ql.

Faſt wie neu abzugeben :

3 Singor Mänmaschineg
Tische,

massiv . gr. Lattenregal
Näheres J 9, 36. —44⁰³89

Wegen Wegzugs 1 Amerſ
kauer⸗Ofen zu verkaufen . ⸗
14375 H 2 , 3 , part , fl

851 ſchwerer Herd
. 30K %00 mir mit ſeitlicheg n

Wärmſchrank , 2 Brat⸗ und
Wärmöfen , großem kupf. Waſſen

e

eeeeeeeee

1
122—

ſchiff mit 83Einätzen , gebrauch g
aber ſehr gut erhalten , billig abb“
zugeben . 1344ʃ

Nähsres im Verlag .

— — eee

2

Handwagen ea
J . Keickert , 11. Querſtr . 3 i .
Ein noch ſaſt nener

Kindersitzwagen
billig zu verkaufen . 140 5

U 4, 16, 1 Stiege .
Zwei gut erhaltene größenx

Kinderbettſtellen mit Ma .
tratzen bill . zu verkaufen . 6
14654 5 . 6 , f

Neueküchenelnrfentüngeh e

Garderoheschränke sle,
billig zu verkaufen . 75908

4 . 5 .
Zu verkaufen : 1 Sloßkarnte 391 eichenes Vuchgeſtell , Scee er

kaſten , Briefgeſtell u. Div . 14c ſe
Näberes 4 3 . 18 . 1 Treue g1

Eine Parthie

Hallulatur];
zu verkaufen . 9

Näheres im Verlag .
öde

Cob . Lerch⸗Tauben bill u
verkaufen P 4, 12 . 14401 1

Papagef , grau , gut ſprechend de
zu verk . Näh . Exped . 14000%0

Großer T80% an

Wolfsspitz
Rüde , Ijährig , la .

E

othier mit beſten Eigenſchaſtet
Umſtände
abzugeben . ſe
Ludwigshalen , Maxſtrate 8l

für Fabrikauweſen . „
Ein gut auf den Mann die

ſirter Hund unter Garane
zu verkf. J 2, 22, 2. St 1408

Fox - Terrier
4,3 reine Raſſe , zu verkauſet,

5
e

26h U dd dee
e

Ein echter ſchwarz , Zwerg

2

halber preiswüldg

ſpitzer zu verkaufen . 14589
F 8 , 1115 .

Aillen ſiudel
Tüchtiger , flotter

Zeichner
ſofort geſucht . Vorſtellung e ;

wünſcht . 1 14 5
Browa, Boyefi & U e
Baubureau des ſtädt . Elektitb —

tätswerkes Maunheim .

Junger Maunn

15 —17 Jahre alt , anf Anwalt . 8
bureaugeſucht . Schreibmaſchinen⸗
kundiger beborzugt . 14 6 %

Zu erfragen M 3 , 3 . 81 .eeee e —e 8 7

Jüngerer Bautechuft
im Anfertigen von Werkplaunm
zc, bewandert zum ſoforiſget
Eintritt geſucht . Offert . un
Nr . 14488 an die Exped d⸗12.

Wir ſuchen einen Jag
kräftigen 1456

Mann
für leichte Maſchinenalbeit . fl

Erſte Maunheimer J
Holztypenfabrik Sachs & Co ,

F 2 — —

Einkaſſirer
geſucht . Nur tüchtige zuperläſſge —
Leute finden Berückſichtigung

Oſſerten unſer Angabe der de
ſeitherigen Thätigkeit untet 95
14651 befördert die Erped d e
Tllchtiger Großſtückarbeſter
außer d. Hanſe gel. — — 1

Ein tüchliger

Packer
geſucht von 14582

Herber & Mardelbaum,
Cigarrenfabrik

Mheindammſtraße 19/21 .



Munnbeſm , 28 . Febrrare General . Anzeiger . 7. Selfe⸗

ſd⸗ 2 Wagner ſacgt We Stl 1
ſucht . ſof. geſ. 29, g. St . 1

ee ee 10zin gewal * * Ho Usarbeite er for

e e eeeabr! * 0 Ihere 2 Birt 8

Oſſer teſten 0 e m Frau dder Mädchen auf den fur

er 11 Thäflgteitun 105 GelGait Tag für get und

F Ul
1

0

43 15 Geſchäftsausgänge geſu 15 84, 4 .
Blattes unter Ealr i der 2555 14147 U U¹ a lr ommer

0 — ——nl . nel
75

b intelligenten 18

Stock. 8

110 IHlerren ei n dher Sa Auzug-„Hosen⸗5
paletot - Stollen

Blattez die großen Bekanntenkreis haben bicdung. 9 5 148975
s2 und über etwas ſreie Zeit ver-] Jof . Darmſtädter Söhne .
ekreit fügen, wird guter e de Wir ſuchen für unſer faufm II* 7
Nank, ! Zuſe13 Bureau einen mit guten Schul⸗ OSrren Knaben
Ninder 615 & Vogler , . - . , kenntuiſſen verſehenen jungen 8l d

2 ii
b 5 2

Nauſ Nannheim , erbeten 1212 . Maun aus guter Familie als ind in unübertroffener Auswahl eingetroffen bei＋ 5
aß, 10 ee en Für 1700

L . hr ling
1462 Ort ein nverkäufer . Kein ing . tes10

„ l Laden, 10 bwicheig ial Er⸗ ** 4 0 0 OI Naclfölhen172 0 ſo hochwi lig für allgem. 9
icherheil , daß geſetzl . zwaugsw . Rhein . Gasmotoren⸗Fabrik

inez Falen Se 805 10 Maunheim , 2. 6 . CLlan . : F . J . Stetter ) am Markt .
erdienſt . ſſert . an 5 8

tBethe , Barmen Nr . 12. 79049 Auf Oſtern K 2. 29 Ausee n 7
5 135 St . 5 Jincnter ,

—— uUgliengeſchäft mit Ka
egdl Geſücht ! ſelbſiſtändiger Arbei⸗ ſuche ich einen mit den nöthigen Einrichtung event au aid Meh⸗ 1 per l. e

ter auf Eiſenkonſtruetion . Vorkenntniſſen verſehenen jungen
Mi Ma gerei zu vermiethen 14670 zu verm . Näh part 13389

44059 14641 H 10, 29. Mann in die kaufmänniſche Lehre . Suche per itte ürz Näheres G 3, 16, 1 Treppe . 5 abgeſchſ Parferre -
Amerſ⸗ Luaa rerist e ein hübſſch möbl . Zimmer ,

. 3, 15 I
Ugden mit oder ＋ 6. 35 Wohnung , 3 Zim .

pat 10 elne dlee Meſall und
bart , oder 2. Stoc

vermiethe
2 3 g8 Alteiſen : , 1 5818 1 n —

erd : Schrifſſezer⸗ en 481
dee Seteeee 1, Je fase dene

, in der Nranckhe bewandert ſein an die Expedition . bis 1. Mai zu verm. 14459

85 Burſche Lehrling ; 3 Zimmer , Hüche Friseurladen
Fiiedrice

Heller .
Waſſer⸗ 60 K 9 5 90 Friedrichsr, , 7. Sr ,ae Atd 4288

mit den nöthigen Schul⸗ mit Abſchluß geſ. wadeu verm . 14401 14 , 16U3. Niche u. Mab⸗
e keuntuiſſen verſehen , auf ahnen U 1 , 19 , 9. Stod . ſfarde ber 1. Apeil 10 v. 14570i

1010 .Schillingſche Verwallung
Oſtern geſucht Offert . mit Preis⸗ Bäckerei in guter Lage zu Näh .

5
17 , Laden .

Wi bansonige Dt. § 105 f Drukkerei. angabe unter No . eg urhngebenende . If 5, 21 7. i . Nurg— . — 2 5 0 2
Och, Menold , feſiguration ,

1 14178 an die Exp . Nr . 3, 2. Stock , Nudwigs . r 2 N. pt. 12607

Rheinguaiſtraße . 14615 508 baſen . 14568 An 0 J1,— —, Lehrling . Arder Aienen nur Jat kuf lüße
1 8 5 755 vorübergehend guweſend fucht 2 Zimmer und Küche bis 118.Comptoiristin ein⸗ Eindeit vih een ungen , möbl . Part . Aim . umt März zu 14392

rirt ewandt im Umgang mit Pub⸗ En⸗gros - Geſchäft geſucht . Aus⸗ 1 2300. 850410
Nr. 14556

— Dammnſtraße 18 , ſchüneſt likum , ſchöner Haudſchrift , per bildung in allen Contor⸗Arbeiten, ] e Exped . ds . Bl . .

* 2, 1 Parterrezimmer als] Balkon⸗ Wohnung , 5 gr . 3Ae . April bs . Js . 14332 auch in der doppelten Buchfüh⸗] Reiſender dernureinige Monate
——

—— p . u, groß . Alk , Mädchenz , u,
Seslle ht Ae zueſichert , een le e ece e

St. Wune ſonft . Zub . ſofort zu verm .
10

5 Oiferten unler Nr. 14667 an Jahr einfach möbl . Zimmer zu 11 und hell Näh 3. Stock . 120975
1400

Seſbſgeſchtiabenes Oſtert be⸗ die Exped . dſs , Blis , Alggen zu Lrinietden. 14156 täh. im 3 . Slo 7
rdert unter 0 . 66721 b .

eenb ber b f be Sbe e o
eeee

grbßeh A. . , Mannheim .
Lenrlingsſten⸗ ohnung A uermiethen, Neubanten ,

t Me- Kihe ſeine Haushälte rin, indg⸗ ehrling —6 Zimmer von pünktlich . ſchöne Wohuungen , 19 55
n. lichſt gger Jahre , zu eineim durch einen fungen Mann mit zahlenden Leuten mit Logisherren 3. 8 1 Stock , 4 Zimmer , . Küche , 3 Zimmer und Kiſche,
2 ddinzeinen Herru ' geſucht , Spälere Neifezengniß zu ſeſetzen . per bald zu miethen geſucht , 0 Garderobe , Küche u. zn are 142⁴⁰0

Il f0 Heirath nicht ausgeſchloſſen , „Näheres imVerlag . kosgs NMähberes im 14505 Speiſekammer per 1, April zu käheres zu erfragen bei
1 8 5 i In ein bedeutendes Fädrirge — — — ah

14832 im

17atct Nr. 1440 an die Exped.
d. ſchüft am hieſigen Platze wird 7 Näh zu erkr, O 7, 20, 2, St , rirdrichstinnach Oſtlern für das fauf⸗ 1 et mit Ureak 7 0

1. F Schwimmfehretin. männiſche Bürean ein
per e B 6. 12 5 8 1 Aa 1 8 Sſoch 5

Für e. große Mheinſchwimm⸗ L 7 Ji ſrüher 2 helle größere Lager⸗ . 10 5
mier , Küche, Badezimmer u.

ſaane Bde . Auſtalt wird e. durchaus SuT 4 räume mit vakgnſchlteßendem 0 4. 20ʃ2 Aim . beſ 1200 de⸗ 2 Arf 13garkens t erfahrene ulmſichtige Schwimm⸗ kleinem Bureauraum . Jubebör ber 1. Mal a 4 80 9
vermiethen

„ tell fehrerin geſucht , diefelbe muß auf fgenommen . 14619
Preisofferten unt . Nr. 14672 Näheres 2. Stog , 080 Näheres Parterre .

Treypt. üte Zeugniſſe beſitze Anerbietungen unter Vorlage 8 N 8
—

11— ghauteZeugniſſe beſit n.
au die dieſes lattes . cke der Gonta d⸗ und

— Ofſert , u. I . i8 . 30 an vonSchulzeugniſſen werden unter N 85 D7 7 20 19555 Küche Nheindammſtraße No , 26 ,E. K. No. 14419 an die Expe⸗Haafenſtein & Vogler , Aet . ⸗
Heſ , Koin . 714621

Köchin⸗Gefuch .
AMuk 1, April d. J . iſt die

Stelle der I. Köchin in der
Kreispflegeanſtalt Weinheim

zubeſetzen . Bewel berinnen zulüſſen

—— dieſes Blattes erbeten .

Tehrking
mit guten Schulkenntniſſen
für unſer Manufgetur⸗ u.
Modewaagren⸗Geſchäft geſ .geſund , mit guten Zengniſſen

lag. perſehen und 135 Stande ſein , Geschw .
LeeKüuche ſelbſtſtändig vorſtehent Mäanuherm.

85

bill und perfekt kochen zu können . 8
14alt

1 en nach
, Befreiung von allen G

beiträgen . 14628 Le brlingAuiieldungen mit Gehalisan⸗
iee 11 2elanſpriſchen ſind zu richtenan die

mit guter Schulbildung Na
112

Masen ſofortige Zahlung beldtc, 10ellungs * Oſtern .92 Laufmädcher IK. , Ferd . Heek A.
swücdg Hofmuftkalienholg . u. Verlag

ſolld und eel a Suche zum baldſgeſ Einfeftt
raree Sleich sesuakt . 14648 einen mit guten Schülkenntniſſen

ſen .
1

J . Hoffmen , verſehenen „
40ö8

auftadchen LehrlingJarantt
—14 —— Laufmädchen aus achtbarer Famille ,

er e 85 E . Helift ,
ENMähexes im Verlag .

SpesGeſch . für Dant . ,leid .
erkauſen,2 21 Für ein M Maul⸗ Weſucht 14542

d hunlernchee en wer⸗ Lehrlingen zwei Lehrmädchen mit
115 . gukek Sa als⸗ gegen VBergütung per ! .April

bald geſucht . Näh . unter für die General⸗Agentur einer
stzi an Haaſen⸗ der größten deutſchen Transport⸗

nein & Vogler , . . , Verſ . ⸗Geſellſchaften .
Maunheim , 14644 Bewerber mit guter Hand⸗

ſchrift wollen ſich melden unter
90 . 14542 an die Exped . dieſes

r müslennnen : Waattes .

hLeküchtige . zuverläſſige auf
ung er Kragen u. Ma tte Gegen ſofortige Bezahlung

145 agsg k 121 Lohn wird in größerer Buchbiuderei

000%
aucende u. aute Stellung . ein Le U5 rlin geſucht .

elektth
„ Däh. Neckarfpitze Zt . 44200 Näh . im Verlag . 14548
Jil Atſe Marzeintüchniges Mad⸗ 7

— en für Hausarbeit geſucht . Ein ehrling
mmn Aa 13. 2 Sloc. 14408

li. wird von einer ſuch
guter Schulbildung 5aſchned einzelnen Dame ſuch

0 Alsb50
8 pril ein einſaches , nertes

ſür alle häusl . Arb .
esehw . Als .

B 6, 16, part . L lifl Jue Fuverläfſige ehrling
n 2.

mit ſchöner Handſchrift u.
———Schulbildung

. unlie ngs .116 p. 1. April keſult.
21456 777 Eigenhändig geſchriebene Oſſert .

unter P . 6222b au Haaſen⸗1 .ggerin & Bogler , . ⸗G .
Maunheim ,

eit. für Schwetziuger Vorſtadt ——— —

ter geſucht.
Hug

14503 Elcklriziläts -Hrauche .
8

155
pedition d

Bedeutende Aetien⸗GeſellſchaftTpedition des ſucht als Lehrling einen wohl⸗
eueral⸗Auzeiger “ erzegeuen infelligenten Sohn aus

ö klkauntenmer Journal . ) beſter Familie gegen mongtliche
jerläſſge Ar

8
Vergiung . Selbſtgeſchriebene

gung.
Auſlaändſſes und fleißfſſges ausführl Offerten nebſt Zeug⸗

abe der Pienſtmädchen per 1. Piar niſſen unter Nr. 14158 au die
ter Nr. NHucht Näheres Vormittag Expedition dſs Blis . 14158

5 .Bl.Bl. Auld von 12 — Uhr Nachmittags .
doeſſer 2 , Siet 164 Lehrling⸗Geſuch .
2 e zuverſ Mädchen ,das gut! Zum Eintritt per 1. April

Urgerk, kochen kann und häusl . ſuchen wir einen Lehrling mit
dheilen bnchlez auis Ziel gefgülter Schuibildung 1417

beres Laden . 14661] Schwind ck Laug , I 9, 10.

He 5 dümt Weck⸗ Ordl . Junge kann unter günſt .
gefucht 14410 Beding . d. Spengler⸗ u. Juſtall⸗

Wallabtr 36, Laben . Geſchäft erlernen . 4, 21. 13639

F
14582

baum ,

9/21 .

Keller
oder Sonterrain für Wein , Sprit⸗

85 gesucht , 14646
ſſerten mit Prelsangahe u.

„ 6274 b au Haaſenſtein

imn alen . ⸗G. Mann⸗

Magaßen
nebſt 2 Zimmer ,5 . 17

zu ſotort oder ſpäter

zu verm iethen . 12800
Daſelbſt die Parterrewohnung ,

900 für Büreau ſehr geeignet ,
9 Zimmer u. Souterrain⸗Raum
per J. April zu vermiethen ,

Näheres Hoppc , N 9,9 , 2 St

67 , f
Cage

J üſthck,hellesagazin
mit 4 Lagerböden u.

ein großer Keller , im ganzen
oder auch einzeln , zu vermiethen .

Näh . F 6 , 4 14566

N3 .5. 17 Werkſtätte mit od.
ohne Zimmer und

Küche zu vermiethen .

an tuh , Leute zu verm . 14014

U 8, 6 hochelegante Parterre⸗
Wohnüng 6. Zim . u.

92115 p. 1. April zu verm . 79193

8

e
Nageres 4, Stock .

E
2

10˙ letzt Hafeuſtr . 28,
9 Stock links ,

Zim, Kuü übehör perMute 9 15 veri 755
a daſelbſt oder Wirth⸗

ſchaft K 8, 11. 18997

E. 8, 16 Nheinſtt 4, 2 Un⸗
mołbl. Zim , per 1.

März , ſepar . Eingang , zu verm .
Näheres lm Laden . 18725
* Parterre⸗75 1 7 Mohnung, 6

Zimmer nebſt Zubehör ſclee
zu vermiethen , Zu erfragen im

7 *
Hof links . 14866

Mingſtraße ,„ Wa Part ⸗Wohng. ,
5 Zimmer nebſt00 per 1. Mal zu veſngMähexes 2, Siock 12065

ſrdl Wohn, Igr . Zim.0 6, 9 u. Kiſche zu v. 110714374

＋ 6 34 große helle Näuſne ,
8 Iſlöckig , für Fabrit

od. Werkſtätte , pr. 1. Okt . event .
ſchon pr. 1. Juli zu verm . 11678

Alleufalls kann vom der zeitigen
Miether ein 4pferd . Benz' ſcher
Gasmotor käufl . übernommen
werden . 11673

U 3. 23 ſchöner geräumiger
Keller z v. 713413

als Magazen ge⸗Souterrain aget . f n
vermiethen . 14394

Näheres Luifenring 43 .

Garten
zu verpachten ,

eg. 10g00 [ ] Meter groß , mit
vielen Obſtbäumen und Reben⸗
anlage , unter günſtigen Beding⸗

un en
Näheres in L I14 , 10 ,

parterre zu erfahren . 14816
Telephon 1004 .

Zur Aulage
Hüßnernötenvier ſonſtigen

kleinen Lagerplätzen
wird in nächſter Nähe der Fried⸗
richsbrücke ein größerer Garten
in kleinere Theile paresllirt1197miethet . 1197

Näheres alfettbaler⸗
ſtraße 27 .

5 40
Börſen Quadrat , 400 175geräumiger

Laden
ſofort zu vermſethen . Derſelbe
eignet ſich vorzugsweiſe für
Colonſalwaaren⸗ „ Gigarren⸗ ,
Kurzwaaren⸗ , Falbwaaren⸗ unt

auch flür
eine Steh⸗Wirthſchaft event , 55ſil Bureauzw 45 161

I. 7 131 Abgeſchloſſ Wohn .
0 Hune Kliche ,

und Keller au 1 Familie zu
verm . Näh . 2. Skock. 14237

LIO e
K . 17 Mugſtr . 7 Stock

Zimier mit Küche
au ruhige Leute zu vermiethen .

— — 3. Stock . 14171

K 2. 19
Küche , Balkon, Magdk .u
p. April z. v

K 3. 0
Perſon zu vebihiethen ,

K 3, 15 0 eine freundl .
Wohuung von 4 Zimmern ,
Küche. Mauſarden und Zubehbr ,
eine Treppe hoch, an eilie ruhige
Familie zu vermiethen . 14180

4. Stock rechts .

1 Zi Nul 10
L 4. 4 5 9 v.

1 .

Eckhaus M I, 4.
4. Stock , 8 Zimmer , 5

Wohnun, d
zu bermiethen .

5. Sto Zimmer , Erker ,
e ie , an kleine
zu vermiethen . 1434

Gebrüder Meis .

5 , . ,
elegante , neue Wohnung , 7
Jubebhr Badezimmer u. entſpr .

übehör im 3. Stock zu 1490

9 8⁰ Wenung
2. St . 4 Zimmer ,

Zub.
v. Näh. dan.

4. St, 75 EE
Zimmer an einzelne

14380

Ring ) iſt per 1.

miethen .

N 4 5 J. St . 5 AIm . Küche
„ ( nebſt Zubehbr bis l.

April an ruhige Leute zu verm
Mäheres 2. Stock . 14371

405
4 13

7 Zim . u. füche
9 er Mitte März

zu germ . Mäh. part . 1408s

ſchöne Valkon⸗Wohnung im 2.
Stock , 3 oder 4 Zimmer , Küche ,
Manſarde ze. per 1. April zu
vermiethen 13966

Ifne Nelne freunbf . Wohnung
Zimmer u. Küche ) für allein⸗
ſſehende Perſon per 1. März zu
verm . Erfr . K 2, 30, 2 . St . 18781

8 Zimmer undNeubau, Zubehör au kleine
Familie per I. Juni zu verm .

Näh . s 6, 7, B. St . 18748

Eleg . Wohnungen von 3 b18
8 Zim . und

Zubehen zu p. eies
Näheres G 8 , 29 .

Ichöne Wohnung, 2. Stock ,
s Zim . mit Zubehör , per 15.
April zu vermiethen . 13024

Näheres E 5 , G, parterre .
Eine ſchöne

Balkonwohnung ,
4 Zim . u. Küche nebſt Zubehör ,
in 8. St p. 15. Aprſl z. verm .

Näh . Reſtauration Waldhorn ,
11671 Waldhofſtr . Nr. 1.

Eleg . 2. Stock
6 Zimmer , Badezimmer u. Zu⸗
behör , Mitte der Stadt , per
1. April zu vermiethen .

Näheres 75 Emil Klein ,
1 , 3. 14415

Nähe des Parkes , 5 Iimmer ,
Badezimmer , Küche und Zubeh . ,
2 Balkon mit ſchönei Garten⸗
ausſicht . Näh . im Verlag . 14575

Feudenheim . ,
Schöner 2. Stock mit Balkon ,
4Zimmer , eüche , fteller an der
Däampfbahnhalteſtellebis 1. April
oder ſpäter zu
136056 h. Höfer .

Zu dermiethen at 1. April

herrſchaftliche Wohunng
in Heidelberg ,

mit 7 Zimmer und Zubehör ,
allen Eiſirichtuugen der Neuzeit
( Helz⸗ u. Leuchtgas , Ceutral⸗
waſſerheizung ) Wartengenuß , am
Neckgr gelegen , mit pfachtvoller
Ausſicht auf Stadt , Schloß und
Gebirg . 10 Minuten vom
Bahnhofe entfernt .

Näheres durch die Expedition

——Blattes 14296

Ullder gal Eing .
Iig . Mann find ,

Sae Aufg .
Nr, 69. Gebi
frdl , mbl . Zim . ni. Penf . 14418

＋ 5 10 1ſein mbſ , immer
an ſolid . Herrn zu

vermiethen 14167

B 4. 14t
Möbl Zim .

nach d. Str geh.
an 1Herrn per 1. März z. v. 14234

J. Sk. , mdbl . Zim .3
5
9 . 2 l . b. Str geh . au !

ält , od. 2 jüng . Herren per 1.
März zu 14399

604 18 ., Schillerpl iastt
m 3 . zu v. 14898

Gontardſſpy . Aimmer
und Küche zu vermietheſſ .

Näheres 2. Stock 14612

eeeeeeeeeeeeeee eeeeeeeeeeeee

Neubau .
7 Lameyſtraße 7
( einſte Lage ) ſind elegante
Wohnungen von je 6 Zim⸗
mern , Bad , Veranda , Erker
und Zubehör , der Reuzeſt
entſprechend eingerichtet , per
1. Jun ! 1890 zu nermiethenz
ebendafelbſt zwei schöne
Aouterrain⸗ - Rkäume für
Bureau . 18755

Näh. 8 6, ＋. 8. Stock .

2AinLangstr A880 71 ,
mer und Küche und Zim⸗
mer zu vermiethen . 4035

Vangſtraße 26 , eſſſe abgſe⸗
ſchloſſenne Wohnung , 8 Zimmer ,
Küche , tammer und Zubehör
zu vermiethen . 1415414154

Eibl . Parfſr .10, . Ef.
elegante Wohnung per ſo⸗
fort oder ſpäter zu vermieth .

Näheres zu erfragen im
2. Stock oder bei Lehmaun
Löb E 3 . 1½ . 14032

6. Querſtr . 5, ſchöne Bal⸗
konwohgung , s oder 4 Zim . m.
Abſchluß an ruh . Fam . p. April
zu verm . Näh . part. 14160

Seckenheimerſtraße 31. 5
Zimmer u. Küche per Aufang
Mai oder früher zu verm ,
dabei kl. Gärtchen . 18938

Seckenheimerſtr . 70 , zwel

1 9 u. ſüche ſof, beziehb . z. v.
u erfragen 2 Stock . 14649

W vermieth en.

15422018

022

an 2 ſol . Herken z. 1verm. 1400

gehend ſofort an 2 Herren zu

6 7, 20 geräumiges Zim⸗

Güt inöblirtes

4 . 27
Bd.

— 14400

5 7. 11 0 Unkg, I gt .
gut möbl , Zim , ſep.

St . gut mb
2
51

zu verſit . 43500

6 2 11n
1

7 gut möbl , Aimmer

1 Tr gir möbl,65 05 1 Zimmer , idands

Wmtetben. bes
2 St . ſchan möbl .

mer an 1 oder 2 Herken , nahe
dem Kalſerring

85
verm , 14642

6 75 31 Eimmer ſofort
zu perm . läheres parterre . 1406

2 Tr gut mbl .
( Zim . bis 1. März

zu vermieth .

H ＋ Stei mäbl . A95 f.
1 Heren zu v . 137⁵²

110 . 5 lis , idöl , Zim m.
Peuſta . 1od. g Vebren z. v⸗ 14400

I 10. 28 155
St , rechts , ſchön

möbl . Zim , wird
1

775Zimmercollege geſ. 14075
l. St . 1 gurmöbl .7 4 . 6 Zimmer 5 14201

1T „f nebl. J . g. b.
Hrn . ſof. zu v. 18585K3221

Eune
I . 2 4 2

L14 12
2 St . Fein mbl .

* Zimmer ſeler 730vermiethen .

1 1 15 Immer mif !
0 Bekt u 1 Zimmer
mit 2 Betten zu verm . 13648

04 1
1 Tr. hoch ,f . möbl. Zimt,
pr. I. März zu v. 14618

04 220
ein möbl Simme

E

. 1
zu verm 18439.

ntit odermit oder ohne

2 Tk. hoch, 1 ſchön mbl⸗
Zim . mit ſep. Eingang ,

Peus zu p. 13778

5. St rechts . Ein

.7717, 1 Zimmerkollege
(Ifritz in gut möbl . Zim! ner
geſucht. Mk 14 p. M. 13410

＋5 141
8 Tr. , mbl . Zim .

9 zu verm . 29804

R 7
Stock rechts , el

3 ſchon mbl . Zimme⸗
(freier Auſicht ) zu verm . 14838

R 75 13 Friedrichsring 2
Treppen , weöhlſrt .

Zimmer zu vermiethen . 12905

5⁵ 2. Stk.3*
eillf⸗ ſrdl

mibl. 38W 5 14456R 7, 3.
Stock , 1 fein mbß528 123Zim . (ſep. Eing . ) bis

1. März zu vermiethen . 14562

81 . 151 St inbf . . a .1 0d 7
98. m. od. oh. P. z. v. 4585

83,1 2 Tr. 1f. mbl .Balfkonnz
92 I ſof . e. ſp. zu vm.14460

3.
F. Stock , links ,Imöbl .

83 „ 1 Aun . zu at
14337

13 .15 S , 1 gut mbl . 3 .

1 9˙
per 1.2 per 1. März z v. 14204v. 14204

2. Stock , möbl . Zimmer
uer 15 . März zu v. 14213

8. Stock , mbl . Zim ,

1210 auft Str .zu v. 14489

＋ 3. 23
hübſch möblirtzBin mit und

ohne Penſion zu verm . 13021
2

Tr, möbl ,
1U 5 • 26 55 2
1U 6 8 31

Tr. , hübſch imbl.
5 i m. auch einz. mit

Penſion zu verm . 13956

U 6 135
3. Skock links wird

IE ein anſt . junger
Mann als 10

U1. 18

immerkoll zu einem
auf . Schöne Ausſicht
auf die 14575

U 6. 256. 227
2 Tü.

7
1gut möbl .

Zuſof zu b. 14092W i , möblirtes
Part . ⸗Zimmer zu verm . 12903

Vahnhefpfaß , 1 ſchön möl⸗
Balkouummer ſof, zu v. Zu erfx .
Hofel Wünſch , nahuhpl . I1. 13117

21. einf . nihl .
Zim. z vm. Näh . 2. Sr . 13768

Ni 44 , f guf
bbl . Balkonzim⸗ 1. Etage⸗ bei
guter kinderloſer Familie an ge⸗
bildeten Herru zu verm . 1341ʃ7

Meepfeldſtx . 20 , part . , 1 guß
öbl . Zim . au ! Hrn . z. v. 14371

Meindammſtr⸗ 51. 5 Tr ,
h. möbl . Zim . m. ſchön . Ausſ . a.

J . . 134¹5
S weßſſtaerftraße 20, A. 2
Schön . Zim . auf die Str
einz. Herrn od. Damez Xv. 14208
Tatterfallſtr . 10, 1Tr .

möbl . Zinenter mit Penſton 920ſofort zu vermtethen . 14340

Thborfckerſtr . 5, park⸗ Aut
möbl , Zimmet ſof. 3. b. 14518

Nähedes Fruchtmarkts
und Plauken

1 Treppe hoch ein müblirteg
Zimmer mit ſep , Eingang
au ſg . Herrn mit Peuſion
zu verm . Räh i . Berl . 13529

Fein ſſtöblſrtes Wohn⸗ und
Schlaſzimmer im 9. Stock ſniz
Balkon , an —2 Herren zu ver⸗
ltietheſt . 16499

Mäh. Seckenhelmerſtr . 60, II .
Ein hülbſch Möbl, Iimier bis

1. oder 15 März zu
Nah , M 6, 334022. St. 14658

In der Nähe des Fe
hofs ein ſchön mobl
mit ſeparatem Eingang per ſof .
oder per 1. März zu vermiethen .

14361Näh . in der Expd . d. Bl.

Ein, ſchöün moblirtes

Zimmer mit oder

ohue Peuſion zu vermieth .
Näheres 0 5, 1, eine

hoch luls. 14650

E e 5
Groge Wallſtadiſtr . 65 ,

in der Nähe der Seckenheimerſtr . ,
abgeſchl . Wohn , 2 Zim, , Külche
und Zubeh . per 1. Apill zu verm
Näheres parterre 14149

L 6, 4
1 Treppe , I möbl .
Zim m. Penſa M. 45

an 1 152 Irl . zu v. 14002
4. St . 1 möbl . Zim.L 10 . zu verm 14477

Wallstadtstrasse 54 ,
Eine ſchöne Baltonwohnung
3 Zimmer , Küche u. Magdkam⸗
mer im 3. Stock , vis -A vig
Gärten , bis 1. April beziehb. ,
zu vermiethen . 12960
Gegenüber dem Schl loßgjar⸗
ten und Rhein 7 Zim. , Klſche .
Badezimmer und Zübe ör, ele⸗
gaut ausgeſtattet , per rühiahr
zu vermiekhen . 12684

Näh . Nennershofſtr . 16b part ,

Bel - Htage ,
Zimmer und Zubeh . 115

Reisſchen Eckhaus
CMI , ) , weiter zu ver⸗
miethen , 141861

Der auf mehrere Jahre
beſteh . Miethvertrag , Ver⸗
hält . halver mit Nachlaß zu

0 eeee Näh . bei A 925J . Eilles , N 3 , 11
Teleph . Nr . 876 .

9 2 Tt . mbl . Zim .
ad. ob.Benſ. zv 1765M2. 12

I . 21 517
I eene

h. möbl . Part . ⸗J. perN3. 24 1. März zu v. 14314

N3 , 33 Stock ., gut möbl .
Jim . z. verm . 13497

N66,65 ein ibl , Zim mtt
Nbeele Penf zu d. 12950

Ne65
75I ITri möbl Zim
102 ſof, zuvp . 14395

00 55 4. St . hübſch mtbl ,Zim.
J , Ozuvermiethen . 14242

P 4 fU
2 Trepp . , 1 ſch. mbl .

5 Zim mit Peuſton ſ :
fort zu verm .

5 ., 16 Möhl . SchieSchlaß⸗ und

hoch, per 1. März zu v.

Elegaute Wohnungen
von 6, 7 und 8 Zimmern zu
verm . Näheres bei J . Peter ,
Friedrichs ing 14. 0403

Wohnzim . 1 Stiege
914574

1 5. techts F gut indt .P5 , 15 .
1 14544

P 6. 105 Ein Seltenban .
möbl. Zim .

ſofort billig zu verm , 18614

4. St . Schlafſtelle＋5,15
r
verm . 13946

F6, 12Jſch . Schlafſtelle mit
1 zu v. 13990
St . Eine ſchöne

Schlafſellez75
6 4˙52 Aſtelle

66,19,0 Schlafſtelenmit
Ko z per miel hen. 14118

Ein 1 Mann finder in beß.
ſr . Fan nilie gute 5 uſion miz

Nenadenanſchluß. Näheres im
VerlBerlag . 14609

2
5

ee für einF 3. 15 . ig . Ute. 5

F 4,2 4. St ein od zwe
2 auſtändige junge

Leute in Koſtu Logis geſ 18568

. 3 Trepp. gültenL 135 12 bürgl . Weund Abendtiſch .
Freppe , antenNA. 245 bürgerlichen Mit⸗

tags : und Abendtiſch . 18620

0 47 2 Partere Ein iſrael .
*. Fräulein in Logis

geſucht . Näh . part . 14205

23 Fürgerli cher1 35 Mittag⸗ und
Abendtiſch inu außer Abonne⸗
ment zu haben. 134ʃ4



Wäſche⸗Fabril
D 3 , 7 , Plauken

————
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FFFFFFFFGrosses sortirtes Lager

Beklen⸗Tabril
D

in nur guten Qualitäten

dDamen⸗ und Herren⸗Wüſche ,
Tischzeug , Servietten und Handtüchern .

ett - Wäsche
am Meter , ſowie vom billigſten bis zum feinſten , fertig zum Gebrauch vorräthig in Kiſſen , Bettbezügen und Bettüchern .

Anze Schlafzimmer⸗Einrichtungen
von den einfachſten bis zu den eleganteſten Ausführungen , zu mäßigen Preisnotirungen .

15
— — ñ —

inel . Portièren ,

Teppichen ,

5 8

Mannbeim , 28 , Fedruar

Efstklassige
Oualitätsmarks .

3 , 13

8
5
1

1

CaKrcher&beH
MANNUEIM ,
Laden . O 6 , 8 .

Verlangen 818
Prachteatalog u .

Vorzugspreiss
meiner erstklassigen

Fahrräder

Shendorbränitz ,
Duüsseldorf

—.

——

uUV————

Verltster ; S. Sieb ns0 (, Iintbeir . ö 1 ; 77 % A
c

99166 — 5 2 Parquetböden werden ge. ass elg Maschinsg -
6 , . 64138 Prof. Dr. Backhaus Kindermilch D. R. P. 92210

Ei
7 Unter rich . wichſt und abgebobelt 11406 15

Berlin W. 8, Breslau , Köln , Zu erhalten in 3 Sorten ( frei ins Haus ) luk I . ral , 5 Bü
Rampmaler , I 5, 15 ,4. St . Schiffers & Stinshoff ,

eipzig , Stuttgart . Manuhe mer Kur - und Kindermilon - Anstalt welche im Kleidermachen ſehr 08 Guy
8

5 Dr. d. Schanz 800 Apotheker F . Honben , H 19, 18. 10112 bewandert iſt, wäre gene gt, für 1 Bber fi.Arbeiterenſowg gat Ipsfigureu? ür V reine !
Nur 25 FPfennig

ein Geſchäft zugeſchnittene vatgebrauch . Anmeldungen für] werden reparirt und neu herge⸗ Wür exeine !
1

eerrtt Broſchüre über Heilung und Verhinderung don Kraulkheiten, ] Arbeiten zu
liche Nanelt wpen tgeen e 40 Verſonen Jafend.1 W ˖ 7 5. St. liche Lehrz utgegen 14

Borglültig , reoll , schnell , billigst . 11 V. Arlebmnerer , ig ellengbigee , Ledenen 2 80 . genommen 1, 9, 2. Stock . 0. F. Korwan, 6 , 14. e 125
Man beachte den blauen Namenszug J. v. Liebig . In jeder guten Küche unentbehrlich - 12810

C
8

Ompanpy ' s SElschl - EFEXIFTACITI
³¹RA

.
— eeee Eneeee 1

Fil fabrik Adl 81 5
e e ee

D
1

U ersho F . I 7 8 0

0 Segellschaf Perliu 0
Pfälzische Bank , Mannheim . Dr , Imed, Nepler ,

4 * ＋ ＋ 2 1* 5 5 — 5
f N

10 Ugesellschaft Berlin 6 2. Actieu⸗Capital : Mk . 35 Millionen . — Reſerven : Mk . 7 Millionen . a sd. B ˖
1 45 7 5 entrale : Ludwigshafen a. Rh . Niederlaſſungen in Fraukfurt a. . , München , Nürn⸗ 1401“

Imprägnuirter Unterlagsfilz berg , Neuſtabt 25 5 Worms , gaiſerslantern. Stoeibrücken Dürkheim, 6 , 6 . B 6, 6 . 1

it präparirter Oberflä i R . Speyer , Oſthoſen ; Kommandite in Berlin . —
mit präparirter Oberflächenſchicht . R .P. 90,800 für hohe Be⸗

ſneihe e und 1 5 zur Dämpfung Eigenes Lagerhaus am neuen Rheinquai . Unsere bisher gebauten Anlagen stehen Jedermann
Nädlicher Erſchütterun ör Ger A iſchen⸗ 4 e 8 4

11 bei gterhen Biiken und Nanlecſrlrbne deim Wgen Sae iN 15 5 Ge¹ K
5

au , unter Motore , Dynamos , Dampfhammer und Arbeitsma⸗ Ag eihung von Werthpapieren und Waaren . 8 ＋. OTHer .
ſchinen jeder Art mit Erfolg in Verwendung , 11824 ee eee Baareinlagen auf vroviſtonsfreiem Eheekeonto 80 5

Mannheim 1II, & G, 102 2 2
L d u f e r 7 1 1 3 An⸗ und Berkauf von Deviſen und Discontirung von Wechſeln . 51004 % relef 211

An⸗ und Berkauf von Werthpapieren an der Maunheimer und allen auswärtigen Börſen . —
mit präparirter Oberflächenſchicht . ⸗N. P 90,800 als Unterlage Direkte Vertretung an der Frankfurter und Berliner Börſe . h 21
Anter Linoleum . Eleganter warmer und ſchalldämpfender Fuß⸗ Aufbewahrung und Berwaltung von Werthpapieren ꝛc. in Feuer⸗ und Diebesſicheren Ge⸗ 2 aulen 17
bodenbelag . Erheblich geringere Abuutzung des Linoleums . wölben mit Safes⸗Einrichtung .

5
im Anschluss 3

Reſſel⸗ und Rohrumbüllungs⸗Fitz , Iſolir⸗ und Dichtungs⸗ Incaſſo von Wechſeln zu äußerſt niedrigen Speſenſätzen . 8 ( leltr 5 .

ſi Serteger ar Ern
t

Poen; Fraſenn ee 305 deee eeit
0

80
raſſirungen , Auszahlungen , Acecreditirungen , Reiſegeldbriefe ꝛc. 1 34

Baden : nst, oenle Verſicherung verloosbarer Werihpapiere gegen Loursverlaſt und Controlle der Verlooſungen Licht - , Kraſt-, 2 0P Alles zu den billigſten und eonlanteſten Bedingungen . lei 8eiz - d& Kochanlagen . E“

W U N d erb UU Uoisaq niap uggfesnap un ucn nafanrn nun 76 8

und ſtärrer als Veilchen , ohne von dem
natürlichen Duft abzuweichen , iſt das 2

8

N Ri zera - „ lrisdl9 N —
0 *

Veilehen Fdilnen ZLAGHIa
Parfum aus der Fabrik von 73706

14659 %
Ad . Arras , d 2, 22 . in weiss

J. II . M
empfehle elnen grossen Posten weit unter normalem Preis ; 1

5 4 N ferner 7

E I , 7 . Telephon 888 . 4 0
4 22 2

Weisswaaren- CAusstattungsgesohäft el Pogten Tü bettdee Len
5

empfiehlt für Konfiemanden :
1

Unterröcke , Beinkleider , Hemden und
4

22 f 5 5 45

Taſchentücher in reichſter Auswahl 515 8 1 1
e e dueeb ier Muſikfreundel !g

4 *

Fabrik ſucht zur Ueber⸗ e eeee 4
wachung eine zuverläſſige , eantiousfähige eeeeeeeeeeeee

0C U 5 ikFPPPP 711

11
; „Crompeken⸗Aundharmonika.

— 21 1 1 fFsSkra 1
reN N ( Senſationelle Neuheit . )

ür techniſchen Betrieb . — Es wird auf
Rheinische Gasmotorenfabrik Manneim . In Folge des vorzüglich konſtruirten Trompetenſchalron ?

2 5 wir , 5 3 f 1 iſt der Ton überraſchend laut und ſehr e ektvoll.
Familie und gute Schulbildung geſehen ; „Motor Benz ' mit Glührohrzündung S unübertreffich , n Neder Harmemkaſg dle, 1b. .

stehender und liegender Construction für Gas - und Nufikfreund iſt von dieſer Erſindung bochentzückt . Erträ
techniſche Vorkenutniſſe erwünſcht .

Offerten unter 4 . X . No . 14518 an

die Expedition dſs . Blattes . 14518

zum Würzen der Suppen , verdient
die höchſte Beachtung der Haus⸗
frauen , um ebenſo bequem als
billig — wenige Tropfen genügen . —
jede Suppe , auch weun ſie nur mit
Waſſer hergeſtellt iſt , ſoſort gut und

＋

kräftig zu machen . In Original⸗Fläſchchen von 35 Pf . an zu
daben beil T . Faiſt , 1 8, 16 1444⁴3

Petroleum - Ligroin .

4300 Motore mit

22000 Pferdekräften abgeliefert .
Anerkannt aussergewöhnlieh niedriger Gas - und Benein -

verbrauch , daner sehr billig im Betrieb .
Iim interesss eines jeden Käufers liegt es , unsere Prospeate

kommen zu lassen . 65708

leriſcher Weiſe zum Vortrag gebracht werden .

ff . Doppelſtimmen . Der größte Vorthefl wird noch be⸗
ſonders durch die neuerſchienene Schule geboten , womit Jeder⸗
mann dieſes prachtvolle Jnſtrument ſofort ſpielen kann . Schtuſte 1
Lieder , Operumelodien , Tänze und Märſche können e 1

ſollte verſäumen , einen Verſuch zu machen , deun dieſe herrliche
Neuheit bietet eine wundervolle Unterhaltung . Freis mi

Schule , Etul , Verpachkung nur . 2 Miz . gegen
Nachnahme oder Einſendung ( auch Marken , Umanez
geſtattet . 18 *

—

K . Scholz , Mufttiuftr . , Hunflau i, Schl.
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